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Mo. - Fr.:  09.30 - 18.30 Uhr 
Sa.:  09.30 - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

E r h o l s a m  L i e g e n  &  S i t z e n

Ihr Fachgeschäft für 
körpergerechte 
Sitz- und Liegemöbel 
in Paderborn!

Die Windpark-Baustelle 
kommt voran

Rotorblätter auf dem Weg durch den Kreisverkehr
Bad Lippspringe. Der Transport 
der ersten Rotorblätter auf dem 
Weg in den neuen Windpark ent-
lang der Josefsstraße hat in den 
letzten Tagen für Aufregung ge-
sorgt. Viele Augenzeugen verfolg-
ten das große, technische Faszino-
sum, während Autofahrer Geduld 
mitbringen mussten. Denn der 
selbstfahrende Trailer, mit dem die 
großen Flügel transportiert werden, 
muss sich durch den engen Kreis-
verkehr an der Kläranlage bugsie-

ren. Dabei werden die Flügel ein-
zeln transportiert und können an 
der kritischen Stelle aufgestellt 

werden. Die Kräfte, 
die dabei entstehen 
sind kaum noch vor-
stellbar. Die Wind-
energie-Technik hat 
in den letzten Jahren 
sichtbare Fortschrit-
te gemacht.
Die Anlagenbau-
teile werden der-
zeit von nächtlichen 
Schwertransporten 
bis zu einem La-
ger an der Einmün-

dung zum Vorderflöß gebracht. 
Dort, wo früher die große Schub-
karre zur Werbung für die Gar-

tenschau stand, werden sie dann 
tagsüber von dem selbstfahrenden 
Trailer aufgenommen und fernge-
steuert gefahren. Verantwortlich für 
die Durchführung dieser Transpor-
te ist das Verkehrssicherungsun-
ternehmen Wörmann aus Schloss-
Holte Stukenbrock. Der Transport 
wurde mit einer Drohne dokumen-
tiert. Heggemannmedien ist es ge-
lungen, einige der spannenden Auf-
nahmen für diese Veröffentlichung 
von der Firma Wörmann zu bekom-
men. Im Windpark der Betreiber-
gesellschaft Flütwind haben sich 
vorwiegend hiesige Landwirte zu-
sammengetan, die Pächter oder Ei-
gentümer der Flächen im Windpark 
sind. Einer der beiden Geschäfts-
führer ist Heinrich Strate aus Bad 
Lippspringe.

Zurzeit entstehen im Flütwind Wind-
park sechs Windenergieanlegen 
des dänischen Herstellers Nordex. 
Bei drei der Anlagen handelt es sich 
um die Nordex N 163 / 6.x. Mit ei-
ner Ausbauleistung von 6,8 Mega-
watt ist dies die derzeit im Binnen-
land größte aufgestellte Anlage. Zu 
einer Nabenhöhe von 164 Metern 
kommt die Rotorblattlänge von 79 

Meter hinzu. Damit ist das Windrad 
am Ende 243 Meter hoch. Die wei-
teren Anlagen, die hier entstehen, 
sind etwas kleiner und haben fexib-
le Leistungen um 5 Megawatt. Am 
weitesten fortgeschritten ist der 
Bau der Anlage, die der Kläranla-
ge am nächsten steht. Hier werden 
zurzeit die Flügel mit einem riesi-
gen Kran montiert. Die anderen An-
lagen sehen momentan noch eher 
wie Fabrikschlote aus. Ihre Masten 
entstehen in Hybridbauweise. Der 
untere Teil besteht aus Betonteilen, 
die obere Masthälfte ist aus Stahl. 
Auch die mächtigen Stahlrohre des 
oberen Turmsegments müssen je-
weils durch den Kreisverkehr zwi-
schen Bad Lippspringe und Ma-
rienloh gefahren werden. Auf die 
Autofahrer wird also in den nächs-
ten Wochen noch der ein- oder an-
dere Stau zukommen.

Foto: Wörmann-Team GmbH & Co. KG

Foto: HEGGEMANNMEDIEN GmbH
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Jede Woche Super-Angebote!Jede Woche Super-Angebote!
Unser Service: 

TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 
Telefonische Bestellung 

unter unter 0 52 52 / 42 97
0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr
Marktstraße 6 • Fußgängerzone

in Bad Lippspringein Bad Lippspringe

Im Sortiment Bratwürstchen Im Sortiment Bratwürstchen 
von der Fleischerei Rummeny.von der Fleischerei Rummeny.

Inh. Susanne Bünning

40 Jahre 
Heimatverein Bad Lippspringe
Festakt im Café Waldgrün erinnert an Gründung

Bad Lippspringe. Am Martins-
tag des Jahres 1983 kam es im 
Kurort zur ersten Gründungsver-
sammlung des Heimatvereins. 
Motivation für diese Gründung 
waren Meinungsverschiedenhei-
ten mit der Stadt um die Erhal-
tung der Kaiser-Karls-Trinkhalle. 
Der Rat hatte bereits beschlos-
sen, das Gebäude abzureißen und 
durch ein Wohnhaus zu ersetzen. 
„Nicht mit uns!“ sagten sich da-
mals viele Badestädter und zo-
gen gegen das Vorhaben zu Fel-
de. Eine der treibenden Kräfte des 
neuen Vereins war damals die 
spätere Bürgermeisterin Elisa-
beth Winkler, beinahe zeitgleich 
wurde sie auch die erste Vorsit-
zende des neuen Heimatvereins. 

Mit dem kleinen Festakt im Café 
Waldgrün in der Gartenschau, 
zu dem der Verein seine Mitglie-
der und Gäste eingeladen hat, be-
ginnt eine ganze Reihe von Ver-
anstaltungen, mit dem sich der 
Verein im weiteren Verlauf des 
Jubiläumsjahres den Bürgerin-
nen und Bürgern vorstellen will. 
So wird es am Sonntag, dem 12. 
November ab 10:30 Uhr im Hei-
matmuseum einen Sektempfang 
geben, zu dem alle Interessierten 
eingeladen sind. In Zusammen-
arbeit mit der Volkshochschu-
le wurde zudem ein Vortragspro-
gramm aufgelegt. Rückblickend 
kann der Verein zufrieden sein, 
denn die Kaiser-Karls-Trinkhalle 
steht bekanntlich bis heute.

Der geplante Abriss der Kaiser-
Karls-Trinkhalle motivierte im Jahr 
1983 zur Gründung des Heimat-
vereins. Foto: Herbert Gruber 

Seniorenunion fährt 
nach Scharmede

Besuch der Theaterdeele mit Kaffee und Kuchen
Bad Lippspringe. Die Senio-
renunion Bad Lippspringe be-
sucht im Rahmen einer Theater-
fahrt das Stück „Napoleon lebt“ in 
der Theaterdeele Scharmede. Vor 
der Aufführung gibt es Kaffee und 
Kuchen. Die Mitfahrenden treffen 
sich am Samstag, dem 29. Okto-
ber ab 14:15 an der Bushaltestel-
le Lidl, wo sie vom Reisebus der 
Firma Rosenkranz abgeholt wer-

den. Weitere Stationen zum Zu-
steigen: Haltestelle Stadtmitte 
um 14:25, Westfalentherme um 
14:30 und Haltestelle Dedinger 
Heide um 14:35.
Die Aufführung in Scharmede be-
ginnt um 16:00 Uhr, zuvor gibt 
es ab 15:00 Uhr ein Kuchenge-
deck (im Fahrpeis enthalten). Die 
Rückfahrt endet mit einem ge-
meinsamen Abendessen in der 

Gaststätte „Zur Alten Heide“. Der 
Fahrpreis pro Person incl. Thea-
terkarte und Kuchengedeck be-
trägt 35 Euro. Das Abendessen 
ist nicht enthalten. Mitfahren kön-
nen alle Senioren Ü60, eine Mit-
gliedschaft in der Seniorenunion 
ist nicht erforderlich. Reservie-
rungen bitte unter der Telefon-
nummer 05252-971492 (Hans-
Jürgen Schäfer).

Guildo hat den Kurort lieb - Superstimmung beim Stadtfest
Bad Lippspringe. Was im letz-
ten Jahr schon gut war, ist of-
fensichtlich noch steigerbar. Bad 
Lippspringe hat ein ausgelasse-
nes und schönes Stadfest gefei-
ert. Wesentlich dazu beigetragen 
hat sicherlich der Top-Act auf der 
Bühne im Arminiuspark, zu dem 
wohl deutlich mehr als 1000 Mu-
sikfans gekommen sind. Guildo 
Horn und seine Orthopädischen 
Strümpfe rockten die Bühne mit 
ihren eigenwilligen Schlager-In-
terpretationen. Titel wie „Wun-
der gibt es immer wieder“ oder 
„Guildo hat Euch lieb“ blieben 
den Zuhörerinnen und Zuhörern 
wohl noch einige Tage länger im 
Ohr. Auch Ohrwürmer können 
schön sein. Vor seinem Auftritt 
hatte sich der Schlager-Star im 
Kongresshaus ins Goldene Buch 
der Stadt eingetragen. Mit dabei 
war Landrat Christoph Rüther, 
der sich als großer Fan outete 
und dem Sänger seine Lesebril-
le lieh – damit es mit dem Spruch 

Mit rockig arrangier-
ten Schlagern brachte 
Guildo Horn sein Pu-
blikum in Stimmung. 
Fotos: Herbert Gruber

im Goldenen Buch auch klappte. 
Schon vor dem Auftritt im Arm-
niuspark war die Stimmung rund 
um den Sänger ausgelassen. 
Seine gute Laune steckt an!
Auf dem Stadtfest waren auch 
Neuigkeiten im Programm. Erst-
mals gab es ein Cabarett-Dinner 
im Kongresshaus, das mit einer 
guten Bühnenshow für Kurzweil 
sorgte. Aber auch Klassiker wa-
ren wieder dabei. Das traditio-
nelle Bierfassrollen gewann auch 

diesmal das Team der Odins-Bar, 
das an den Erfolg im vergange-
nen Jahr anknüpfen konnte. Das 
Stadtfestspiel brachte schließ-
lich einen Rundumschlag durch 

die Badestädter Stadtgeschichte. 
Kaiser Karl der Große, dargestellt 
von Schlangens Bürgermeister 
Marcus Püster, erlebte eine Zeit-
reise bis ins heute und schüttelte 
bisweilen den Kopf über die ihm 
fremden, neuartigen Gebräuche.
Den diesjährigen Heimatpreis, 
verliehen auf der 
Bühne im Armi-

niuspark, teilen sich die Familie 
Rudolphi und der Ehrenvorsitzen-
de des Heimatvereins, Willi Hen-
nemeyer. Die lebende Krippe auf 
dem Hof Rudolphi, die es sicher-

lich auch in diesem Jahr wieder 
geben wird, hatte es den Juro-
ren angetan. Willi Hennemeyer 
wurde für seine langjährigen Ver-
dienste um den Heimatverein ge-
ehrt. Er war 22 Jahre dessen 
Vorsitzender. Ausgelassen ge-
feiert wurde schließlich bis zum 

Verleihung des Heimatpreises an die Fa-
milie Rudolphi und den Ehrenvorsitzenden 
des Heimatvereins, Willi Hennemeyer.

Schluss rund um die Fassbar der 
Landjugend oder im Zelt der Jo-
sefsbrauerei, die von der Theken-
mannschaft des BVL unterstützt 
wurde.

Das Team von Odins Bar scheint ein Abo 
auf den Sieg beim Bierfassrollen zu haben.
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Arminiusstraße 9 | 33175 Bad Lippspringe
Tel. 0152 59471611 | E-Mail info@bleibenundgehen.de

www.bleibenundgehen.de   

„Eat.Cry.Repeat.“ – Gedenken neu denken
Trauer-Initiative ruft „Die Trauerwoche 2023“ zur Modernisierung von Allerheiligen aus

Die Trauer Taskforce ruft „Die 
Trauerwoche 2023“ aus – die ers-
te Novemberwoche 2023 steht im 
Zeichen des Gedenkens und Erin-
nerns und macht moderne und in-
klusive Angebote sichtbar.
Traditionell ist der November ein 
Monat des Gedenkens an Verstor-
bene, geprägt von Feiertagen wie 

Allerheiligen, Allerseelen und dem 
Totensonntag. Doch immer weni-
ger junge Menschen kennen oder 
zelebrieren diese Tage, und die Ge-
sellschaft verliert einen wichtigen 
kollektiven Moment des Erinnerns 
und Trauerns. Die Rituale, die mit 
diesen religiös konnotierten Fes-
ten verbunden sind, fühlen sich für 

viele nicht mehr zeitgemäß an. Sie 
verlangen eine neue Einordnung, 
um nicht von kommerzialisierten 
Angeboten wie Halloween verein-
nahmt zu werden. Die im Jahr 2022 
gegründete „Trauer Taskforce“, 
ein Netzwerk bestehend aus über 
50 Trauerexpert:innen in Deutsch-
land, Österreich, der Schweiz und 
den Niederlanden, hat sich zum 
Ziel gesetzt, neuen Formen des 
Gedenkens eine Bühne zu bieten. 
So haben sich in den vergangenen 
Jahren zahlreiche Innovationen he-
rausgebildet – neuartige Formen 
von Begräbnissen, digitale Kon-
dolenzbücher und virtuelle Geden-

kräume.
Länderübergreifend wird nun die 
Woche vom 30. Oktober bis 5. 
November 2023 zur Woche des 
Trauerns und Erinnerns ausge-
rufen. Unter dem Motto „Eat.Cry.
Repeat.“ bringen Trauer-Bars und 
Death-Cafés Menschen vor Ort zu-
sammen, um Trauer zu themati-
sieren und sich über besondere 
Gerichte an die Verstorbenen zu 
erinnern und miteinander zu ver-
binden. Da Trauer heutzutage auch 
immer mehr digital gelebt wird, un-
terstützt eine breit angelegte Social 
Media Kampagne mit inspirieren-
den Geschichten und informativen 

Inhalten „Die Trauerwoche 2023“. 
Dabei arbeitet die Taskforce eng 
mit ihrem Partner grievy, Deutsch-
lands erster Trauer-App, zusam-
men, um auch neue, digitale For-
men der Trauer in den Fokus zu 
rücken. Die Woche des Trauerns 
und Erinnerns richtet sich an Men-
schen unterschiedlicher Glaubens-
richtungen und Weltanschauun-
gen. Ihr Ziel ist es, eine zeitgemäße 
und inklusive Trauerkultur zu för-
dern, die den Bedürfnissen einer 
vielfältigen Gesellschaft gerecht 
wird und vor allem auch jüngeren 
Menschen eine aktive Trauerkul-
tur vorlebt.

Lichtblicke-Abende
für Trauernde18. Oktober bis

28. Februar
18:00 - 20:30 Uhr

18.10.23	 DIY Grabgesteck/Blumenkranz mit BEE wie Blumen
13.12.23	 Windlichtgestaltung

Gemeinsames Essen und Erinnern
30.10.23	 Raclette-Abend	 15.11.23	 Brotzeit
22.11.23	 Fingerfood		  29.11.23	 Brotzeit

Die Teilnahmegebühr beträgt pro Abend 25,-€

10.01.24
24.01.24

07.02.24
28.02.24

offener
Trauertreff

10€ 10€

Anmeldung an:       info@bleibenundgehen.de       0152 59471611

Besinnlicher November – 
Allerheiligen und andere stille Feiertage

Im November stehen immer eini-
ge Gedenk- und Feiertage an. Er-
innern Sie sich noch an die Be-
deutung?

Allerheiligen
Am 1. November gedenken die 
Katholiken all ihrer Heiligen. Auf 
den Friedhöfen werden traditionell 
die Grabstätten mit Blumen und 
Kerzen geschmückt. Da es im-
mer mehr Feuer- statt Erdbestat-
tungen gibt und naturnahe Fried-
wälder als Ruhestätte immer mehr 
in den Focus geraten, ist die Be-

stattungsbranche in Deutschland 
im Wandel. Auch in unserer Re-
gion gibt es auf den traditionel-
len Friedhöfen inzwischen freie 
Flächen, die an Parklandschaften 
erinnern. In Bayern, Baden-Würt-
temberg, NRW, Rheinland-Pfalz 
und im Saarland ist Allerheiligen 
gesetzlicher Feiertag.

Allerseelen
Der Gedenktag am 2. November 
gilt dem Gedächtnis der gestorbe-
nen Gläubigen. Man betet für ihre 
Seelen. Zum Zeichen dafür, dass 

sie von den Lebenden nicht ver-
gessen wurden, werden die Grä-
ber mit Blumen und Kerzen ge-
schmückt. Während die Blumen 
an die Vergänglichkeit des Lebens 
erinnern, symbolisieren die Kerzen 
das "Licht des Lebens".

Volkstrauertag
Am Volkstrauertag, in diesem Jahr 
am 19. November wird alljährlich 
der Toten beider Weltkriege und 
der NS-Opfer gedacht. Als zent-
rale Gedenkstätte wurde 1993 die 
restaurierte "Neue Wache" Unter 

den Linden in Berlin eröffnet. An 
dem stillen Gedenktag, der immer 
zwei Wochen vor dem ersten Ad-
vent begangen wird, sind öffent-
liche Tanzveranstaltungen verbo-
ten. Ebenfalls gesetzlich untersagt 
sind "andere unterhaltende Dar-
bietungen in Gaststätten".

Buß- und Bettag
Der Buß- und Bettag - in diesem 
Jahr am 22. November - ist immer 
am Mittwoch vor dem Totensonn-
tag. Der Gedenktag gibt den Men-
schen die Gelegenheit, sich selbst 

zu reflektieren, Reue zu zeigen 
oder sich auf eine Umkehr und 
Sinnesänderung zu besinnen. Da 
der Buß- und Bettag mittlerweile 
fast überall ein Arbeitstag ist, wer-
den die Gottesdienste in der Regel 
in den Abendstunden gefeiert.

Totensonntag
Mit dem Totensonntag am 26. No-
vember - endet das Kirchenjahr. Er 
fällt immer eine Woche vor den 1. 
Adventssonntag und ist ebenfalls 
ein stiller Feiertag.
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Leserbrief
Nationalpark Senne
In vielen Gesprächen zum Thema Nationalpark habe ich in letzter 
Zeit festgestellt, dass es noch großen Informationsbedarf gibt. Die 
Argumente der Nationalparkgegner beziehen sich häufig generell 
gegen einen Nationalpark und nur zum Teil auf die Region Egge.

Absolut notwendig erscheint mir eine umfassende Information. 
Zentrale Frage: Welchen Mehrwert bringt ein Nationalpark gegen-
über dem jetzigen Naturpark. Seit vielen Jahren besteht unter Wis-
senschaftlern Einigkeit, dass die Biodiversität neben der Klimakri-
se zu den Grundlagen unseres Überlebens zählt. Aus gutem Grund 
wurde im Koalitionsvertrag der schwarz-grünen Landesregierung 
ein zweiter Nationalpark für NRW vereinbart. Ob dieser in der Egge 
oder anderswo realisiert wird, sollte nach Abwägung aller Para-
meter entschieden werden. Bisher fehlt es allerdings an einer um-
fassenden Information. Die Ablehnung des Höxteraner Kreistags 
ist viel zu früh erfolgt.

Die Bürgerinnen und Bürger können von unseren gewählten Politi-
kern erwarten, dass sie sich umfassend mit dem komplexen The-
ma beschäftigen und sich nicht durch partielle Sichtweisen einiger 
Betroffener beeinflussen lassen.

Bleibt die Hoffnung, dass die Verantwortlichen im Paderborner 
Kreistag verantwortungsvoller vorgehen.     D. Dubisch, Paderborn

Anmerkung: Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass der Inhalt nicht die Meinung 
der Redaktion darstellt. Für den Inhalt ist der Unterzeichner verantwortlich. Wenn 
auch Sie einen Leserbrief für uns haben, dann senden Sie diesen bitte an info@heg-
gemannmedien.de. Anonyme Leserbriefe werden nicht abgedruckt. 

Erfolgreiche Naturaktion: 
Angelverein befreit die Lippe von Müll

Sportfischerclub Bad Lippspringe gemeinsam im Einsatz für den Flussschutz
Bad Lippspringe. Ein bemer-
kenswertes Beispiel für Natur-
verbundenheit und aktiven Um-
weltschutz kommt aus dem 
Sportfischerclub Bad Lippspringe. 
Unter Führung des Vorsitzenden 
Alfred Wiederhold und mit tatkräf-
tiger Unterstützung von Ingo Horn 
hat der Verein am  Samstag, den 
14. Oktober, die Lippe von Müll 
und Unrat befreit.
Die Lippe, als einer der längsten 
Flüsse in Nordrhein-Westfalen, ist 
nicht nur ein beliebtes Angelrevier, 
sondern auch ein wertvolles Öko-
system, das zahlreichen Pflanzen 
und Tieren eine Heimat bietet. Lei-
der hat der Fluss unter der achtlo-
sen Entsorgung von Müll gelitten, 
was sich negativ auf die Wasser-
qualität und den Lebensraum aus-
wirkte. Der Sportfischerclub nahm 
die Verantwortung nun in die eige-
nen Hände und setzte ein starkes 
Zeichen für den Schutz der Natur.
"Unsere Mitglieder sind wahre Na-
turfreunde und setzen sich mit 
Leidenschaft für den Erhalt der 
Lippe ein", betont Vorsitzender 
Alfred Wiederhold. "Es war un-
ser Ziel, die Gewässerqualität zu 
verbessern und diesen wertvol-
len Fluss von jeglichem Müll zu 

befreien."
Unter der Leitung von Ingo Horn 
trafen sich die Mitglieder des Ver-
eins am Samstagmorgen am Ver-
einsgelände. Ausgestattet mit 

Handschuhen und Müllsäcken 
machten sie sich in Kleingruppen 
entlang der Lippe auf den Weg. 
Abschnitt für Abschnitt wurde 
der Fluss durchkämmt, und jeder 

achtlos weggeworfene Abfall wur-
de sorgfältig eingesammelt.
"Unser Ziel war es nicht nur, den 
Müll zu entfernen, sondern auch 
ein Bewusstsein für den Schutz 

unserer Gewässer in der Gemein-
de zu schaffen", erklärt Alfred 
Wiederhold. "Wir hoffen, dass un-
sere Aktion andere dazu motiviert, 
ihre Umgebung ebenfalls sauber 
und gepflegt zu halten. Jeder klei-
ne Beitrag zählt."
Der Sportfischerclub Bad Lipp-
springe möchte alle Bürgerinnen 
und Bürger ermutigen, sich eben-

falls für den Schutz der 
Lippe einzusetzen. Auch 
wenn die konkrete Aktion 
bereits stattgefunden hat, 
zählen kontinuierliches En-
gagement und bewuss-
tes Handeln das ganze Jahr 
über. Der Verein wird auch 
in Zukunft Maßnahmen er-
greifen, um die Lippe zu 
schützen und für kommen-
de Generationen zu erhalten.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an den Sportfischerclub 
Bad Lippspringe und alle be-
teiligten Mitglieder, die mit 
ihrem Einsatz ein bedeuten-
des Zeichen für den Umwelt-

schutz gesetzt haben. Gemein-
sam können wir die Lippe von 
Müll befreien und so unseren Teil 
zum Erhalt unserer wertvollen Na-
tur beitragen.

Mitglieder des Sportfischerclubs Bad Lippspringe bei der Rei-
nigungsaktion entlang der Lippe. Fotos: Sportfischerclub Bad 
Lippspringe Ig
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Stadtverwaltung lädt zum dritten 
und vierten Klimaforum ein

Bürgerveranstaltungen am 25. und 27. Oktober 
um 18.00 Uhr in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Von der kom-
munalen Wärmeplanung bis zum 
Hitzeaktionsplan – um die Stadt 
Bad Lippspringe im Hinblick auf 
den Klimawandel zukunftssicher 
zu gestalten, setzt die Verwaltung 
auch auf die Mitwirkung der Bür-
gerinnen und Bürger. Am Mitt-
woch, 25. Oktober, und am Frei-
tag, 27. Oktober, findet um jeweils 
18.00 Uhr das dritte bzw. vier-
te Klimaforum im Kongresshaus 
statt.
Am Mittwoch, 25. Oktober, steht 
zunächst die kommunale Wärme-
planung im Fokus. Aufgrund des 
Gesetzes zur Wärmeplanung und 
des kürzlich verabschiedeten Ge-
bäudeenergiegesetzes wird die 
Wärmeversorgung auch in Bad 
Lippspringe mittelfristig auf erneu-
erbare Energien umgestellt. Aktu-
ell führt die Stadtverwaltung auf 
der Bürgerbeteiligungsplattform 
www.unser-bali.de bereits eine 
Umfrage dazu durch, um zu er-
fahren, wie die Bürgerinnen und 
Bürger aktuell heizen und was sie 

für die Zukunft planen bzw. wün-
schen. Um diese Aspekte soll es 
auch im Rahmen des dritten Kli-
maforums am Mittwoch, 25. Ok-
tober, um 18.00 Uhr im Kongress-
haus gehen. Alle Bürgerinnen und 
Bürger haben dort die Möglichkeit, 
ihre Ideen einzubringen und Fra-
gen zu stellen. Im Anschluss wird 
ein Imbiss gereicht. Zur besseren 
Planbarkeit ist eine Anmeldung 
bei Klimaschutzmanager Henning 
Rieke unter 05252-26142 oder 
per E-Mail an henning.rieke@bad-
lippspringe.de erforderlich.
Zwei Tage später – am Freitag, 
27. Oktober – findet ab 18.00 Uhr 
das vierte Klimaforum zum The-
ma Hitzeaktionsplan statt. Auf-
grund des Klimawandels wird es 
in Zukunft auch in unserer Region 
häufigere und längere Hitzeperio-
den geben als bisher. Um die Be-
völkerung in diesen Phasen best-
möglich zu schützen, arbeitet die 
Stadt Bad Lippspringe in Zusam-
menarbeit mit dem Berliner Unter-
nehmen GreenAdapt aktuell an ei-

nem Hitzeaktionsplan. Während 
der Veranstaltung im Kongress-
haus können alle Anwesenden 
dabei helfen, Risikobereiche und 
-gruppen in der Stadt zu identifi-
zieren und Ideen für deren Schutz 
zu erarbeiten. Darüber hinaus stel-
len die Organisatoren während 
der Veranstaltung einen Ausblick 
auf die klimatische Entwicklung in 
Bad Lippspringe vor. Danach wird 
ein Imbiss gereicht, weshalb zur 
besseren Planbarkeit eine vorhe-
rige Anmeldung bei Klimaschutz-
manager Henning Rieke unter 
05252-26142 oder per E-Mail an 
henning.rieke@bad-lippspringe.
de notwendig ist.
In den kommenden Tagen lässt 
die Stadtverwaltung darüber hi-
naus einen Informationsflyer zu 
diesen Themen an alle Haushal-
te verteilen. Zusätzlich liegt er im 
Rathaus und in der Tourist Infor-
mation aus. Nähere Informationen 
zum Klimaschutz gibt es auch on-
line unter www.bad-lippspringe.
de. 
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GARTEN
IM HERBST

Herbstzeit ist Pflanzenzeit: Tipps für eine erfolgreiche Herbstbepflanzung
Mit dem Herbst beginnt eine der 
besten Zeiten des Jahres, um neue 
Bäume, Sträucher und Gehölze in 
den Garten zu setzen. Das milde 
Wetter und die feuchten Bedingun-
gen bieten ideale Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Pflanzung und 
das Anwachsen der Pflanzen.

Die richtige Vorbereitung:
1. Standortwahl: Bevor Sie sich 
für Pflanzen entscheiden, überle-
gen Sie sich gut, wo Sie diese set-
zen möchten. Achten Sie auf die 
Lichtverhältnisse, den Bodentyp 
und den Platzbedarf der Pflanzen. 
Eine gute Beratung findet man in 
den Baumschulen vor Ort (www.
gruen-ist-leben.de).

2. Bodenverbesserung: Berei-
ten Sie den Boden vor, indem Sie 
ihn lockern und mit reichlich orga-
nischem Material anreichern. Dies 
verbessert die Bodenstruktur und 
sorgt für eine gute Wasserspeiche-
rung.

3. Zeitpunkt: Die Herbstpflanzung 
sollte in der Regel bis Anfang No-

vember erfolgen, wenn der Boden 
noch warm ist, aber die Luft küh-
ler wird. Dies ermöglicht den Pflan-
zen, Wurzeln zu entwickeln, bevor 
der Winter kommt.

Empfehlungen für die Herbst-
pflanzung:
• Fliedersträucher sind nicht nur 
für ihre duftenden Blüten bekannt, 
sondern auch für ihre Zuverlässig-
keit. Eine Herbstpflanzung bietet 
diesen Sträuchern genügend Zeit, 

sich auf die kommende Blühsaison 
vorzubereiten.
• Weigelien sind robuste Sträucher 
mit auffälligen Blüten. Eine Herbst-
pflanzung verleiht ihnen den Vorteil, 
im nächsten Frühjahr in voller Blü-
te zu stehen.
• Felsenbirnen sind vielseitig und 
eignen sich gut für kleinere Gärten. 
Mit ihrer herbstlichen Laubfärbung 
und im Frühling blühenden Blüten 
sind sie eine ausgezeichnete Wahl 
für den Herbst.

• Die einheimische Rotbuche zeigt 
im Herbst eine spektakuläre rote 
Laubfärbung und behält im Win-
ter ihre trockenen Blätter. Ein ech-
ter Blickfang!

Tipps zur Pflanzung:
Das Loch sollte doppelt so breit 
und tief wie der Wurzelballen der 
Pflanze sein. Dies ermöglicht den 
Wurzeln, sich frei auszubreiten. 
Das Ballentuch aus Jute können 
Sie mit in das Pflanzloch einset-
zen, da sich das Material schnell 
biologisch zersetzt. Selbiges gilt 
auch für größere Pflanzen, welche 

mit Drahtballierung geliefert wer-
den. Der Draht ist unverzinkt und 
zersetzt sich mit der Zeit im Boden. 
Gießen Sie Ihre neu gepflanzten 
Pflanzen gründlich, um sicherzu-
stellen, dass der Boden gut gesät-
tigt ist. Wiederholen Sie dies in den 
Wochen nach der Pflanzung. De-
cken Sie den Boden um die Pflan-
ze mit einer Schicht Mulch ab, um 
Feuchtigkeit zu speichern und Un-
krautwachstum zu verhindern.
Denken Sie daran, dass jede Pflan-
zung Geduld und Sorgfalt erfor-
dert, aber die Belohnungen sind im 
Herbst besonders groß. (akz-o)

Gut geeignet vor allem für 
kleine Gärten: die Felsen-
birne mit ihrem herrlichen 
Farbspiel. Foto: Wolf-
gang/pixelio.de/akz-o

Apfelfest wächst weiter
Scharmede. Das Apfelfest auf dem 
Vauß-Hof ist bereits eine Institu-
tion. Bereits zum achten Mal findet 
das beliebte Fest auf dem Biohof in 
Salzkotten-Scharmede statt. Nach 
einem phänomenalen Rekord mit 
fast 20.000 Besucher*innen im ver-
gangen Jahr verspricht der Vauß-
Hof e.V. auch in diesem Jahr am 
Samstag, den 21. und am Sonntag, 
den 22. Oktober wieder ein echtes 
Herbst-Highlight.
„Wir haben nach den Erfahrungen 
im letzten Jahr nochmal aufge-
stockt, vor allem was die Verpfle-
gung angeht, damit möchten wir 
familienfreundlich bleiben und lange 
Schlangen vermeiden.“ berichtet 
Anja Pötting vom Vauß-Hof. Der Be-
such ist auch in diesem Jahr wieder 
kostenfrei, doch der gemeinnützi-
ge Vauß-Hof e.v. bittet in diesem 
Jahr erstmals um einen freiwilligen 
Eintritt. Im Mittelpunkt steht beim 
Apfelfest wie gewohnt die mobile 
Saftpresse der Saftjäger aus Verlar. 
Mitgebrachte Äpfel können hier zu 
leckerem eigenen Saft verarbeitet 
und gleich mit nach Hause genom-
men werden. Anmeldungen sind in 
diesem Jahr online über die Website 
der Saftjäger (www.saftjaeger.de) 
möglich. Die Anfahrt zur Saftpresse 
ist auch in diesem Jahr am besten 
direkt über die Hoppenhofstraße 
möglich. Am Samstag und Sonntag 
wird außerdem die Pomologin Lissy 
Mihaly vor Ort sein, um mitgebrachte 

Äpfel der Besucherinnen und Be-
sucher zu bestimmen. Für eine Be-
stimmung sollten im besten Fall fünf 
gesunde Äpfel pro Sorte vorgelegt 
werden. Wer keinen Apfelbaum im 
Garten hat, der findet im Hofladen 
ein großes Angebot an Bio-Äpfeln, 
sowie Säften und Marmeladen aus 
dem heimischen Streuobst.
Am Sonntag den 22. Oktober findet 
um 10.30 in der Scharmeder Kir-
che der Gottesdienst zum Apfelfest 
statt. In diesem Jahr zum Weltmis-
sionsstag wird Schwester Donatella 
Gareffa aus dem Libanon, Gast des 
kath. Hilfswerks Missio, von ihrer 
Arbeit im Nahen Osten berichten. 
Hierzu eine herzliche Einladung der 
Kirchengemeinde und des Vauß-
Hofs. Der traditionelle Apfelfest-
Kunsthandwerkermarkt wird auch 
2023 vielseitig und bunt: Die 60 
Aussteller*innen werden Scheunen, 
Höfe und in diesem Jahr auch das 
Gelände rund um die Kirche ver-
zaubern. Neben Altbekanntem gibt 
es zahlreiche Stände, die zum ers-
ten Mal mit von der Partie sind. Die 
Bandbreite reicht von Strickwaren, 
Kinderkleidung, Yoga-Kissen, Ho-
nig, Taschen, Floristik, Dekorations-
artikeln aus Papier, Holz und Beton, 
Schmuck, Seifen, Kleidung hin zu 
frisch gebackenem Holzofenbrot.
Für das leibliche Wohl sorgt die So-
lidarische Landwirtschaft Vauß-Hof 
mit einem großen Kuchenbuffet, 
Kikilento mit ihren berühmten Zimt-

schnecken, Lottas Waffelei mit ihren 
Feuerwaffeln, die Linsenmanuafktur 
und nicht zuletzt der Vauß-Hof mit 
Gulaschsuppe, Rostbratwurst und 
den beliebten Vauß-Klopsen. 
Die Bühne freut sich über einen ganz 
neuen Standort vorne am Hof. Viele 
Künstler*innen werden ihre musi-
kalischen und künstlerischen Bei-
träge zum Besten geben. Der Zirkus 
Kunterbunt eröffnet am Samstag um 
kurz nach 12 Uhr das bunte Bühnen-
programm. Im Anschluss singt der 
Chor der Scharmeder Grundschule. 
Um kurz nach 13 Uhr spielt die Band 
Klangwolke, der Schule für Musik, 
gefolgt von a.mie um 14.30. Nach-
dem um 15.30 Klezjazz die Zuschau-
er*innen mit Klezmer und Swing ver-
zaubert, geht es am Abend mit einem 
Reggaekonzert von I Finton nochmal 
richtig rund. So manchem dürfte der 
Sänger aus der Fernsehsendung 
„The voice of Germany“ bekannt 
sein. Sonntags geht das Programm 
dann weiter mit verschiedenen Tanz-
gruppen, einer zweiten Zirkusvorstel-
lung und der Künstlerin Zara Akopy-
an um 15.30.   Auch für die Kinder 
wird in diesem Jahr wieder viel gebo-
ten: mit dem Geschichtenerzähler in 
andere Welten eintauchen, Stockbrot 
machen, mit der Rollenbahn fahren 
oder auf der Strohburg toben, hier ist 
für jeden etwas dabei. 
Das Team vom Vauß-Hof freut sich 
auf ein grandioses Apfelfest-Wo-
chenende.

Feiern Sie mit am 27.10. 
auf dem Bad Lippspringer 

Wochenmarkt!

50 JAHRE 
STAND SPIER! 

Bad Lippspringe. Das ist ein Grund zum Feiern! Deshalb lädt Fa-
milie Spier zum Reibekuchenessen, natürlich hergestellt aus ihren 
beliebten Kartoffeln, gegen eine freiwillige Spende für den guten 
Zweck ein. Alle Einnahmen aus dem Verkauf gehen in voller Höhe 
an die Palliativstation der Karl-Hansen-Klinik in Bad Lippspringe. 

Außerdem erhalten Sie an diesem Tag 30% Rabatt 
auf alle Kartoffelsorten in haushaltsüblicher Menge!
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Cooler Look für heiße Flammen
Designorientierte Kaminöfen sind 
heiße Kandidaten für modernes 
Wohnen, denn die feurigen Mö-
belstücke heizen mit dem Öko-
brennstoff Holz und sind zugleich 
ein echter Blickfang. Wie zum Bei-
spiel der „Dias“ von Justus, ei-
ner der führenden Spezialisten für 
Festbrennstoffgeräte in Deutsch-
land. Der edle Look – klare Linien, 
schwarzer Stahl, weißer Feuer-
raum – erinnert bei dieser Kami-
nofenserie an einen klassischen 
Bildschirm, der mit seiner Pano-
ramascheibe jederzeit flammen-
den Genuss bietet (www.justus.
de).
Die rechteckige Architektur des 
schwarzen Korpus aus Stahl setzt 
in jeder Wohnung markante Ak-
zente. Während der „Dias“ über 
70 Zentimeter breit ist, präsentiert 
sich die XL-Version in einer stattli-
chen Breite von über 90 Zentime-
tern. Bei beiden Versionen kann 
der extrabreite Feuerraum mit bis 
zu 50 Zentimeter langen Scheiten 
bestückt werden. Das hat gleich 
zwei Vorteile gegenüber den 
meisten Öfen, die nur für 33 Zen-

timeter Scheite ausgelegt sind. 
Zum einen ist man beim Sägen 
und Spalten viel flexibler, da man 
nicht so auf das genaue Maß ach-
ten muss. Und zum anderen setzt 
die Panoramascheibe die lodern-
den Flammen der großen Holz-
scheite gekonnt in Szene.
Technisch überzeugt der Ofen mit 
der Energie-Effizienzklasse A. Die 
Nennwärmeleistung beträgt 6,5 
kW und 8,0 kW beim XL. Das spe-

zielle Dreifach-Luftsystem sorgt 
für eine passend dosierte Luft-
zufuhr und somit für eine sau-
bere Verbrennung. Die bewährte 
2-Punkt-Verriegelung stellt sicher, 
dass die Tür zuverlässig schließt. 
Hinzu kommt ein externer Ver-
brennungsluftanschluss, wodurch 
der Kaminofen auch für moderne 
Häuser mit luftdichter Außenhülle 
und kontrollierter Wohnraumlüf-
tung bestens geeignet ist. (spp-o)

Feuer im Rechteck: an der Wand hängend, mit stabilem Fuß, auf kom-
pakter Box oder schlanken Holzbeinen. Foto: Justus/akz-o

www.bad-lippspringer-nachrichten.de

BAUEN & 
WOHNEN

Driburger Straße 44 | 33100 Paderborn | Tel. 05251 20 27 910 | Mail: paderborn@enerix.de |  www.enerix.de

GELUNGENE ENERGIEWENDE 
MIT EIGENEM PV-STROM
Verblüffend einfach mit professioneller Hilfe

Paderborn. Ende August bekam Andreas Manfraß aus Verne 
seine eigene Photovoltaik-Anlage aufs Dach. Innerhalb eines 
Tages montierten die Profi s von enerix Paderborn sämtliche 
Module. Ein Speicher kam noch hinzu. Grund genug für den 
neuen Eigentümer, nun die erste Bilanz zu ziehen.
Andreas Manfraß ist sehr zufrieden und selbst überrascht, 
was da an Energie vom Dach kommt. Die 8 kWp (Kilowatt-
Peak) PV-Anlage von enerix Paderborn hat seit dem Sommer 
bis in die Herbsttage den Strombedarf des Hauses gedeckt. 
„Selbst an trüben Tagen kommt mehr Strom vom Dach, als 
man erwarten möchte,“ sagt der neue Solar-
strom-Produzent. An sonnigen Tagen 
wird Strom ins Netz eingespeist. Das 
damit verbundene Unabhängikeitsge-
fühl lässt bei Besitzern von PV-Anla-

gen zunehmend Freude aufkommen. Künf-
tige Strompreiserhöhungen können sie kalt 
lassen. In den letzten Jahren ist der Strom-
preis in Deutschland durchschnittlich um 
5 Prozent/Jahr gestiegen. Er liegt derzeit 
bei 35ct/kWh. Die Solarenergie produziert 
zu einem Preis von 14ct/kWh (inkl. Abschreibung bei Eigen-
fi nanzierung) - das alle Jahre wieder konstant bleibt. Sollte 
der Netz-Strompreis, wie von Experten prognostiziert, im Jahr 
2040 53ct/kWh betragen, dürfte sich die Investition in eine 
eigene PV-Anlage also allemal lohnen. Sämtliche Formalien 
und Genehmigungen, die mit der PV-Anlage zusammenhän-

gen, übernimmt enerix Paderborn selbstverständlich für 
ihre Kunden. 

 Andreas Manfraßist vollkommen zufrieden mit seiner PV-Anlage!

WE LOVE 
SOLAR!
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5 Jahre KÜCHEN Linie 7

Inh. Peter Brockmeier
Detmolder Straße 137
33175 Bad Lippspringe
www.kuechen-linie7.de

5 JAHRE
Wir sagen 

DANKE!

Vorher Nachher

Zufriedene Kunden - Familie Akinyemi/Dentzer:

Alles rundum sehr gut gelaufen, top Beratung, 
Ideenreich und alle Wünsche perfekt integriert!

Montage fachgerecht (meisterlich) umgesetzt. 

KÜCHEN Linie 7 können wir mit
 guten Wissen weiterempfehlen!

Feiern Sie mit uns
Perfekt geplant! 

Luxus & Funktionalität 

vereint! Danke!

An unserer Herausforderung, 
auf sehr begrenztem Raum eine 

Küche für hohe Ansprüche zu 
konzipieren, scheiterten 
viele Küchenanbieter. 

Traurig hörten wir immer wieder: 
„Nicht umsetzbar“!  

Doch dann wurde uns 
KÜCHEN Linie 7 empfohlen. 
Herr Brockmeier verstand 

unsere Wünsche und 
setzte sie kreativ und 

sehr geschmackvoll um. 
Heute genießen wir es, 

uns kulinarisch in unserer kleinen, 
aber sehr feinen Küche auszuleben.  

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 - 18:30 Uhr
Sa.         10:00 - 14:00 Uhr

Peter Brockmeier feiert in diesen Tagen den 5. Geburtstag von KÜCHEN Linie 7 in 
den Geschäftsräumen an der Detmolder Straße 137 in Bad Lippspringe. Längst 
ist sein Unternehmen bei Kundinnen und Kunden kein Geheimtipp mehr. Gute Be-
ratung, technisches Wissen, kreative und innovative Lösungen, dafür ist KÜCHEN 
Linie 7 inzwischen in der Region bekannt.

Wer Lust hat, neue Trends in der Küche kennen zu lernen, ist am 28. und 29. 
Oktober herzlich eingeladen, um sich von der Funktionalität rund um die Themen 
Dampf- und Klimagaren sowie Backen zu informieren. Erleben Sie, wie Mulden-
lüfter und Abzüge Aromen und Frischluft in Einklang bringen.

Die Küche als zentraler und innovativer Lebensbereich steht mit ihren Produkten 
namhafter Hersteller und Weltmarken, wie berbel, Bosch, Gaggeneau, Häcker, 
Lechner, Liebherr, Miele, NEFF, Nobilia, OSTA, Schock und Siemens an diesen 
Tagen ganz im Mittelpunkt. 

Die ganz besondere Art von Peter Brockmeier sich für das entgegen gebrachte 
Vertrauen zu bedanken! 

Einzigartige 

Menschen suchen 

einzigartige 

Lösungen ...
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Vor dem ersten Herbstfeuer: 
Checkliste für Kamin- und Kachelofen beachten

Altgeräte mit einer Zulassung vor März 2010 dürfen noch bis Ende nächsten Jahres betrieben werden

Wenn sich der erste Frühne-
bel über die Wiesen legt und das 
Thermometer auf „Pullovertem-
peratur“ sinkt, steht die Heizsai-
son vor der Tür. Spätestens jetzt 
ist der Zeitpunkt gekommen, die 
häusliche Holzfeuerung zu über-
prüfen, sodass in der kalten Jah-
reszeit ein reibungsloser Betrieb 
gewährleistet ist. Worauf es beim 
regelmäßigen Reinigen und dem 

Funktionsscheck ankommt, haben 
die Experten des HKI Industriever-
bandes Haus-, Heiz- und Küchen-
technik e.V. in acht Punkten zu-
sammengefasst:

Blick auf das Typenschild
In diesem Herbst gilt das erste Au-
genmerk dem Typenschild, an-
hand dessen man das Alter seiner 
Feuerstätte ermitteln kann. Denn 

bis Ende 2024 müssen Öfen, die 
zwischen 1995 und Ende März 
2010 zugelassen wurden, stillge-
legt oder ausgetauscht werden, 
wenn sie den verschärften An-
forderungen der 2. Stufe der 1. 
Bundesimmissionsschutzverord-
nung (BImSchV) nicht entspre-
chen. Grundsätzlich können diese 
Feuerstätten aber auch mit Emis-
sionsminderungsmaßnahmen 
ausgestattet werden oder in Ein-
zelmessungen durch den Schorn-
steinfeger vor Ort überprüft wer-
den. Holzfeuerungen, die die 
geforderten Werte nicht einhalten, 
dürfen zwar noch diesen Winter 
betrieben werden, doch sollte man 
sich zeitnah um eine neue Feuer-
stätte kümmern, da der Stichtag 
mitten im Winter 2024 liegt.

Brennraum reinigen
Der nächste Blick gilt der Brenn-
kammer: Asche und Ruß mit 
Schaufel und Handfeger beseiti-
gen. Besonders bequem lässt sich 
der Feuerraum mit einem Asche-
sauger reinigen, dessen Filter spe-
ziell für den feinen Staub konzi-
piert ist.

Auskleidung begutachten
Ist alles sauber, wird der Brenn-
raum einer Sichtprüfung unterzo-
gen. Einzelne Risse in den Platten 
und Steinen sind unproblema-
tisch, da sie den Ofen nicht be-
einträchtigen. Erst wenn Stücke 
herausgebrochen sind, muss die 

Brennraumauskleidung ausge-
tauscht werden.

Aschekasten leeren
Damit ein sauberer Abbrand ge-
währleistet ist, muss der Asche-
kasten regelmäßig geleert wer-
den. Denn Asche verschließt die 
Luftkanäle. Der Rost im Feuer-
raum wird nicht mehr ausreichend 
gekühlt und durch die Hitze ver-
formt. Während der Heizsaison ist 
die Asche in einem Metallbehälter 
zwischenzulagern, bevor sie er-
kaltet über die graue Restmüllton-
ne entsorgt wird.

Scheibe putzen
Ablagerungen auf der Sichtschei-
be und festgebrannter Ruß lassen 
sich mit einem haushaltüblichen 
Fettreiniger säubern: Kurz einsprü-
hen, einwirken lassen und mit Kü-
chenpapier oder einem weichen 
Lappen entfernen.

Dichtungen überprüfen
Anschließend noch die Türdich-
tungen prüfen. Hierzu ein Pa-
pierblatt beim Verschließen zwi-
schen Tür und Ofen halten. Lässt 
sich das Blatt leicht herausziehen, 
schließt die Feuerraumtür nicht 
mehr bündig und Fehlluft gelan-
gen in die Brennkammer. Hier-
durch steigen die Emissionen und 
der Wirkungsgrad sinkt. Die Dich-
tung kann man gemäß Hersteller-
anleitung austauschen oder durch 
einen Fachmann wechseln lassen.

Schornstein muss frei sein
Auch das Ofenrohr sollte mindes-
tens einmal im Jahr von Asche-
resten befreit werden. In der Re-
gel verfügt das Rohr über eine 
verschraubte Revisionsklappe, 
die leicht zu öffnen ist, um Asche 
mit einer Kaminbürste herauszu-
fegen oder abzusaugen. Zieht der 
Rauch nicht ab, muss der Schorn-
steinfeger den Ofen begutachten. 
Denn möglicherweise haben sich 
über den Sommer Vögel einge-
nistet und den Schornstein ver-
schlossen.

Holzfeuchte messen
Damit Holz umweltgerecht ver-
brennt, darf die sogenannte Rest-
feuchte nicht mehr als 20 Prozent 
betragen. Diese lässt sich mit ei-
nem Feuchtemessgerät überprü-
fen. Bei frischen Scheiten führt der 
hohe Wasseranteil zu einer un-
vollständigen Verbrennung, star-
ker Rauchentwicklung und hohen 
Emissionen. Erst nach ausrei-
chender Lagerung an einem gut 
belüfteten und trockenen Ort darf 
Holz verwendet werden. Eine Al-
ternative sind Holzbriketts aus ge-
pressten Sägespänen. Da es sich 
um einen genormten Brennstoff 
handelt, sind Lagerung und Ver-
wendung, unter Beachtung der 
Bedienungsanleitung des Ofen-
herstellers, sauber und besonders 
einfach.
Weitere Informationen unter www.
ratgeber-ofen.de. (HKI)

Neue Matschanlage in der Gartenschau Bad Lippspringe
Förderverein und Familie Göke finanzieren Erweiterung des Spielplatzes Elfenheim

Bad Lippspringe. Die Garten-
schau Bad Lippspringe ist um eine 
Attraktion reicher. Am Waldspiel-
platz Elfenheim gibt es seit kurzem 
eine neue Matschanlage. Mithilfe 
eines drehbaren Rades können die 
kleinen Besucherinnen und Besu-
cher Wasser auf einen Sandtisch 
pumpen und damit spielen. Um 
die Finanzierung haben sich der 
Gartenschau-Förderverein und die 
Familie Göke aus Bad Lippspringe 
gekümmert.
Im Anschluss an die jüngste Jah-
reshauptversammlung des För-
dervereins hat der Vorstand kos-
tenfreies Sandspielzeug an die 

kleinen Besucherinnen und Be-
sucher verteilt und die neue Mat-
schanlage offiziell eingeweiht. 

rin Rehana Rühmann. „Deshalb 
freuen wir uns sehr darüber, dass 
der Förderverein und die Fami-
lie Göke aus Bad Lippspringe die 
neue Matschanlage finanziert ha-
ben. Wir bedanken uns ganz herz-
lich für dieses großartige Engage-
ment.“ 
Zudem hat sich eine Änderung im 
Vorstand des Fördervereins erge-
ben. Die Versammlung wählte Luiz 
Trampe zum neuen Schatzmeis-
ter, der die Nachfolge von Florian 
Schrick antritt. Nähere Informatio-
nen zum Förderverein gibt es un-
ter www.gartenschau-badlipp-
springe.de.

„Der Wunsch nach einem Was-
serspielbereich, insbesondere für 
die heißen Tage, ist in der Ver-

gangenheit immer wieder an uns 
herangetragen worden“, berich-
tet Gartenschau-Geschäftsführe-
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AUTOMARKT
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen 
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

KFZ – Rund ums Auto

VON O BIS O - 
Mit dem Auto fit durch den Winter

Verkaufe 4 Dachfahrradträ-
ger (Thule FreeRide, originalver-
packt). Tel.: 05252/ 933107 oder 
hkitzerow@t-online.de

Suche Wohnmobil.  Tel.: 0173/ 
1589575

Verkaufe Original Komplett Win-
terräder-Set für Mini-Cooper SE 
auf ALU-Felge 195/55R16 87H; 
DOT NE19 KK1R 2320, Goodye-
ar Ultragrip, M+S, mit leichten 
Gebrauchsspuren 750 Euro, Tel.: 
0151/ 17389590

2 Alu-Felgen, 17 Zoll, Top Zu-
stand, 150 Euro. Tel.: 0151/ 
52143185

Verschiedene 
Baustellen 

in Bad Lippspringe
Bad Lippspringe. Aufgrund eini-
ger Baustellen kommt es in den 
nächsten Wochen in verschie-
denen Straßen in Bad Lippsprin-
ge zu Verkehrsbehinderungen. In 
der L814 (Feldmark), der L937 
(Kreuzweg) und in der Josefstra-
ße werden noch bis Ende Novem-

ber neue Stromleitungen verlegt. 
Im Kirsperbaumweg, Ecke Josef-
straße, stehen aktuell bis voraus-
sichtlich 16. Oktober Arbeiten an 
Telekomleitungen auf dem Pro-
gramm. Die Stadt Bad Lippspringe 
bittet alle Verkehrsteilnehmer um 
Beachtung und Verständnis. 

Häufige Fehler nach dem Unfall
Wer im Straßenverkehr unter-
wegs ist, kann jederzeit in einen 
Unfall verwickelt werden. Falls es 
wirklich passiert, fallen im Nach-
gang viele Formalien an, um den 
Schaden so schnell wie möglich 

reguliert zu bekommen. Dabei 
müssen Fahrer allerdings einige 
Dinge beachten: Fahren Unfall-
verursacher das Auto nach einem 
Unfall zu schnell beiseite, kann 
sich die Beweissituation rasch 

zum Nachteil für den in den Unfall 
verwickelten Fahrer oder die Fah-
rerin verschieben.
Die gegnerische Versicherung in-
teressiert sich vor allem dafür, 
den Kontakt mit dem oder der 
Geschädigten möglichst schnell 
herzustellen. Ihr Ziel ist es, den 
Schaden in einer Partnerwerk-
statt der Versicherung beheben 
zu lassen. Zudem wollen sie aus 
Kostengründen Sachverständi-
ge sowie Rechtsanwälte aus der 
Angelegenheit heraushalten, was 
oft zum Nachteil des Geschädig-
ten ist.
„Hierbei werden schnell gelten-
de Ansprüche vergessen. Um 
auf Nummer sicher zu gehen und 
alle Schadensersatzansprüche im 
Haftpflichtfall geltend machen zu 
können, sollten Fahrer die Korres-
pondenz mit der Versicherung ei-
nem Experten überlassen“, klärt 
Fachmann Christopher Lang auf.
Geben Unfallverursacher gegen-
über der Versicherung falsche 
Schadensmeldungen ab, kann 
diese die Leistung verweigern 
oder kürzen. Ebenso kann die 
Versicherung einen Teil der Leis-
tungen zurückfordern, die sie an 
die Versicherung des Geschädig-
ten gezahlt hat.
Wer selbstständig mit der geg-
nerischen Versicherung verhan-
delt, läuft Gefahr, Ansprüche zu 
vergessen, die dem Geschädig-
ten zustehen. „Im Falle eines un-
verschuldeten Unfalls empfiehlt 

sich, dass ein Anwalt die Korre-
spondenz mit der gegnerischen 
Versicherung übernimmt“, fügt 
Christopher Lang an.
Nach einem Unfall sollten die Be-
teiligten alle relevanten Daten 
austauschen oder am besten die 

Polizei zur Unfallaufnahme hin-
zuziehen. Fehlen benötigte Infor-
mationen, verzögert sich die Ab-
wicklung. Als Faustregel gilt: Geld 
zahlt die Versicherung erst, wenn 
alle Daten vorliegen und die Haf-
tung geklärt ist. (mid/ak-o)

Josefsbräu feiert Erntedank mit vielen Gästen
200 Liter freie Getränke bei Speis und Trank

Bad Lippspringe. Das erste Ern-
tedankfest auf dem Gelände der 
Josefsbrauerei war ein voller Er-
folg und ließ das Flair der Eröff-
nungsfeier im August des vergan-
genen Jahres aufkommen. Rund 
um die große Hütte und innendrin 
probierten zahlreiche Gäste die fai-

ren Getränke der Inklu-
sionsbrauerei. Die ers-
ten 200 Liter gab es 
von den Gesellschaf-
tern gratis. Freibier von 
der Brauerei also. Da-
nach kosteten alle Fass- 
und Flaschengetränke 

Hatten viel Spaß beim Erntedankfest, v. li.: Rico Lucius 
(Marketing-Manager Josefs Bräu), Eva-Maria Schnückel 
(HEGGEMANNMEDIEN) und Markus Kleineheismann (Zaun 
Kreisel)

V. li.: Christian Hafer (Josefs Bräu) und Bernd 
Aschhoff-Becker (Trainer VfL Schlangen)

nur einen Euro. Da konnte es sich 
wohl Jeder leisten, sich durch die 
große Getränkevielfalt des Hauses 
durchzuprobieren. Viele haben ihre 
Lieblingsbiersorte längst entdeckt. 
Neben dem neuen Pilsener, dass 
es auch in den kleineren 0,33er 
Flaschen gibt, ist das erstklassi-
ge Weizen ein großer Renner. Das 
kräftige Märzen ist zudem ein Al-
leinstellungsmerkmal. Die Biersor-
te, die sonst in Süddeutshcland 
viel getrunken wird, war einst das 
klassische Oktoberfest-Bier. Jo-

sefs Bräu ist die einzigste Brauerei 
in Westfalen, die diese goldbrau-
ne Bierspezialität anbietet. Auf der 
Bühne gab es zudem erstklassige 
Live-Musik. Wer trinkt, bekommt 
Hunger! Die Veranstalter hatten 
vorgesorgt und auch als das Span-
ferkel aufgegessen war, wurde 
nachgelegt. Hungrig oder gar durs-
tig ging an diesem Tag niemand 
nach Hause. Beim Getreidequiz 
gab es zudem eine Brauereibesich-
tigung zu gewinnen. Glückwunsch 
an die Gewinner. 
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UNSERE GESUNDHEIT
in guten Händen 

Schütze dich vor dem Herzstillstand!
Vortrag mit St. Vincenz-Chefarzt Prof. Götte am 26. Oktober

Paderborn. In diesem Jahr eröff-
net Prof. Dr. Andreas Götte, Chef-
arzt der Medizinischen Klinik II des 
St. Vincenz-Krankenhauses, am 
Donnerstag, 26. Oktober, die bun-
desweiten „Herzwochen“ im Raum 
Paderborn. Das diesjährige Mot-
to lautet: „Schütze dich vor dem 
Herzstillstand!“. Prof. Götte lädt 
dazu alle Interessierten um 18 Uhr 
in den St. Vincenz-Campus (Hus-
ener Str. 81, Paderborn) ein. Die 
Veranstaltung ist kostenlos.

Unmittelbarer Auslöser eines Herz-
stillstandes ist fast immer eine le-
bensbedrohliche Herzrhythmus-
störung, durch die der Kreislauf 
innerhalb kürzester Zeit zusam-
menbricht und das Herz stehen 
bleibt. Entsprechend groß ist die 
Verunsicherung bei Patienten mit 
Herzrhythmusstörungen und bei 
Menschen, die Unregelmäßigkeiten 
ihres Herzschlags wahrnehmen. 
Was kann ich ihm Ernstfall für mei-
ne Mitmenschen tun? Wie kann ich 

mein persönliches Risiko senken? 
Warum viel mehr Betroffene geret-
tet werden könnten, wer gefähr-
det ist und welche Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten es gibt, da-
rüber klärt Prof. Götte auf. An die-
sem Abend wird auch eine ehren-
amtlich Beauftragte der Deutschen 
Herzstiftung, Gerti Koch, mit vie-
len Informationsmaterialen vor Ort 
sein. Im Anschluss an den Vortrag 
ist Zeit für Fragen der Zuhörer ein-
geplant. Da die Teilnehmerzahl be-

grenzt ist, ist eine Anmeldung un-
ter fragen-sie-vincenz@vincenz.de 
erforderlich. 

Reanimationszentrum im St. 
Vincenz-Krankenhaus
„In Deutschland werden jährlich 
ca. 75.000 Reanimationen außer-
halb eines Krankenhauses durch-
geführt, die größtenteils auf eine 
Herz-Kreislauf-Erkrankung zu-
rück zu führen sind. In 40 Prozent 
der Fälle gelingt es den Ersthel-
fern bzw. dem Rettungsdienst den 
Spontankreislauf wieder herzustel-
len − doch weniger als 15 Prozent 
der Betroffenen überleben bis zur 
Entlassung aus dem Krankenhaus. 

Bei diesen Patienten besteht immer 
akute Lebensgefahr“, erklärt Götte. 
Die weitere Prognose der Betrof-
fenen ist dann von zwei Faktoren 
abhängig: der Zeit vom Kreislauf-
Stillstand bis zum Beginn einer ef-
fektiven Herzdruckmassage sowie 
der Qualität der weiterbehandeln-
den Klinik. Um die Überlebens-
chancen reanimierter Patienten 
zu steigern, hat sich das St. Vin-
cenz-Krankenhaus als erste Kli-
nik in OWL im Dezember 2019 als 
„Reanimationszentrum“ zertifizie-
ren lassen. Bei Ankunft reanimier-
ter Patienten steht im St. Vincenz 
ein hochqualifiziertes, interdiszip-
linäres Team aus verschiedenen 
Fachabteilungen bereit, welches 
regelmäßig fortgebildet wird: Kar-
diologen, Intensivmediziner, Inten-
sivfachpfleger, Notärzte, Nephro-
logen, Neurologen, Anästhesisten 
und Anästhesiefachpfleger, Radio-
logen sowie verschiedene chirurgi-
sche Fachdisziplinen.
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Karl-Hansen-Klinik als 
europäisches Referenzkrankenhaus 

Fresenius Medical Care zeichnet Einrichtung 
des MZG in Bad Lippspringe besonders aus 

Bad Lippspringe. Eine besonde-
re Anerkennung hat die Karl-Han-
sen-Klinik, eine Einrichtung des 
Medizinischen Zentrums für Ge-
sundheit (MZG) in Bad Lippsprin-
ge, erhalten. Das marktführende 
Unternehmen Fresenius Medical 
Care ernannte die Klinik jetzt zum 
ersten europäischen Referenzkran-
kenhaus. Speziell beim Einsatz von 
Geräten zum vollständigen Ersatz 
der Lunge im Fall eines Lungenver-
sagens (ECMO) hat sich die MZG-
Einrichtung in den vergangenen 
fünf Jahren mit mehr als 200 Ver-
fahren auch überregional einen Na-
men gemacht. 
Seit Jahren arbeitet die Karl-Han-
sen-Klinik eng mit Fresenius Me-
dical Care zusammen. Im Rahmen 
der Corona-Pandemie, als vie-
le schwer erkrankte Patientinnen 
und Patienten in Bad Lippspringe 
behandelt wurden, hat diese Ko-
operation eine zusätzliche Qualität 
erfahren. Seitdem verfügt die Karl-
Hansen-Klinik über noch umfang-
reichere Erfahrungen, da sie über 
einen langen Zeitraum eine ver-
gleichsweise große Anzahl an Pa-
tienten dauerhaft betreut hat. Die-
se herausragende Expertise war für 
Fresenius Medical Care der zentra-
le Grund, um der MZG-Einrichtung 

den Status eines europäischen Re-
ferenzkrankenhauses zu verleihen. 
Mit der Auszeichnung ist eine wei-
terführende Zusammenarbeit auf 
verschiedenen Ebenen verbunden. 
So gibt es einen intensiven Aus-
tausch zur Weiterentwicklung der 
medizinischen Geräte, insbesonde-
re auch im Hinblick auf den Trans-
port von Krankenhaus zu Kranken-
haus. Darüber hinaus wollen beide 
Partner ein Schulungskonzept für 
das bundesweite Fachpublikum 
entwickeln, wobei die Karl-Hansen-
Klinik als praktischer Ausbildungs-

ort fungiert. Auch bei Anfragen oder 
im Rahmen von Hospitationen wird 
die MZG-Einrichtung ihre Expertise 
an Interessierte weitergeben. 
"Wir freuen uns sehr über die Er-
nennung zum europäischen Refe-
renzkrankenhaus. Diese Auszeich-
nung gibt uns die Gelegenheit, den 
Gesundheitsstandort Bad Lipp-
springe mit seiner medizinischen 
Leistungsfähigkeit und seinen viel-
fältigen Möglichkeiten noch be-
kannter zu machen", betonen 
Chefarzt Dr. Erik Ernst und Pflege-
dienstleiter Niclas Frie.

V. li.: Chefarzt Dr. Erik Ernst, Geschäftsführer Achim Schäfer, Pflege-
dienstleiter Niclas Frie und der kaufmännische Leiter Michael Schröder 
freuen sich über die Auszeichnung. Foto: Claudia Reichstein

Wann hilft ein künst-
liches Kniegelenk?
Infoveranstaltung für Patienten 

im St. Johannisstift

Paderborn. Wenn das Gehen zur 
Qual wird und Knieschmerzen in 
Ruhe und unter Belastung die Mo-
bilität immer weiter einschränken, 
ist häufig eine Kniegelenkarthro-
se Ursache dieser Beschwerden. 
In Deutschland leiden 30 bis 60 
Prozent aller Menschen über 60 

Jahren an der verschleißbedingten 
Abnutzung des Knorpels.  
Schränkt der Arthroseschmerz 
die Lebensqualität immer mehr 
ein und konservative Therapie-
maßnahmen helfen nicht mehr, 
kann ein künstliches Kniegelenk 
ein schmerzfreies Leben ermögli-
chen. Wann ein künstliches Knie-
gelenk hilft, darüber informiert 
am 24. Oktober PD Dr. Christoph 
Windisch, Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie, spezielle orthopädi-
sche Chirurgie und Sportmedi-
zin im St. Johannisstift. Die Ver-
anstaltung beginnt um 17 Uhr im 
Besprechungsraum Haus II (Ver-
waltungsgebäude) des St. Johan-
nisstifts. Eine Anmeldung für den 
Vortrag ist nicht erforderlich. 
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„Alles hat seine Zeit“
Ökumenischer Treff Eine Welt e.V. verabschiedet sich, hinterlässt vor Ort aber viele Spuren

Bad Lippspringe. Ende Septem-
ber ist eine fast 24 Jahre alte Ba-
destädter Erfolgsgeschichte offiziell 
zu Ende gegangen: Der gemeinnüt-
zige Verein „Ökumenischer Treff - 
Eine Welt“ hat sich aufgelöst. In der 
St. Marien-Kirche wurde ein öku-
menischer Gottesdienst zum Ab-
schied aber auch zum Dank mit vie-
len Mitgliedern, Ehrenamtlichen und 
Weggefährten gefeiert. Pfarrer Ge-
org Kersting von der katholischen 
St. Martinsgemeinde blickte in sei-
ner Ansprache auf die Gründung im 
Herbst 1999 zurück: „Die Vision war 
am Anfang, die Eine-Welt-Aktivitä-
ten zu bündeln, Ökumene nicht nur 
vor Ort zu stärken und in der Öffent-
lichkeit sichtbar zu sein. Und wir ha-
ben viel davon erreicht in den letz-
ten Jahren.“
Die Vereinsvorsitzende, Pfarrerin 
im Ruhestand Christel Schuchardt, 
machte in ihrer Predigt deutlich, 

dass die letzten Monate durchaus 
schmerzhaft waren und sie gerne 
im kommenden Jahr das Silberju-
biläum gefeiert hätte. Aber am Ende 
habe die Vernunft gesiegt, der Ver-
einszweck habe nämlich nicht mehr 
erfüllt werden können. Aus diesem 
Grund hat die Mitgliederversamm-
lung bereits vor längerer Zeit ein-
stimmig die Auflösung beschlossen 
- wenn auch schweren Herzens.
„Alles hat seine Zeit“, das waren 
Worte, die sie in der letzten Zeit im-
mer wieder gehört hat von Men-
schen, die das Ende des Treffs 
bedauert haben, aber auch Ver-

Foto: Jan Globacev

ständnis zeigten für die Entschei-
dung in der aktuell schwierigen Si-
tuation. In ihrer Predigt ging Christel 
Schuchardt auf die Bibel-Verse beim 
Prediger Salomo ein: „Alles hat sei-
ne Zeit, und sind auch unsere Auf-
gaben mal erledigt, dann können wir 
fröhlich sein und Gott danken für die 
Zeit und die Aufgaben, die wir in den 
letzten Jahren zu bewältigen hatten.“
Sie blickte dankbar und nicht ohne 
Stolz auf die letzten Jahrzehnte zu-
rück:„ Der Ökumenische Treff war 
eine Erfolgsgeschichte. Wir habe 
nicht nur die Ökumene vor Ort ge-
stärkt, sondern haben auch den fai-

ren Handel in der Stadt fest veran-
kert.“ Inzwischen, so Schuchardt, 
hätten die anfangs skeptisch be-
trachteten fair gehandelten Produk-
te die Menschen überzeugt und sei-
en sogar im Supermarkt erhältlich.
Doch was davon wird bleiben? „Bad 
Lippspringe ist mittlerweile eine Fair-
trade-Stadt mit Siegel, die Ökumene 
lebt beim jährlichen Gebet der Reli-
gionen und im Glaubensgarten auf 
der Gartenschau weiter. Unsere Ar-
beit ist somit getan“, blickte Christel 
Schuchardt durchaus hoffnungsvoll 
in die Zukunft. „Den Treff gibt es so 
nicht mehr, aber das Erreichte wird 
bleiben und wir dürfen gespannt 
sein, welche neuen Aufgaben uns 
Gott vor die Füße legen wird.“
Beim anschließenden Empfang im 
Forum Maria Mater war die Stim-
mung nach den aufmunternden 
Worten im Gottesdienst durchaus 
fröhlich. Die Anwesenden freuten 

sich besonders über ein Schreiben 
zum Abschied vom katholischen 
Pfarrer Bertold Kraning, der maß-
geblich zur Gründung seinerzeit bei-
getragen hat und heute als pensio-
nierter Geistlicher in Schwerte lebt.
Dass die vielen ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
teilweise seit den Anfängen dabei 
waren, nach den langen Jahren ih-
res Einsatzes „Teil eines großen 
Ganzen“ sind, wurde bei einer Puzz-
leaktion deutlich. Viele kleine Puzz-
leteile, die sie vorher ausgehändigt 
bekommen und mit ihrem Namen 
versehen haben, ergaben am Ende 
ein großes Bild. An diesem Abend 
wurde noch lange zusammen ge-
lacht, alte Bilder und Materialien aus 
dem gut gefüllten Vereinsarchiv ge-
sichtet und in schönen Erinnerun-
gen geschwelgt. Und am Ende ist 
doch allen klar: Alles hat nun mal 
seine Zeit. 
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18.00 Uhr 		 Weltgebetstag zur Seligsprechung Adolf Kol-
pings, Gartenschau, Friedenskapelle

19.00 Uhr 		 Nachtwächter-Führungen, Anmeldung Tel.: 
05252/ 9375982, Start und Abschluss am Rat-
haus

19.30 Uhr 		 My Big Fat Greek Weding Teil 3 – Familien-
treffen, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG, 28. OKTOBER 2023
13.30 Uhr 	 	,,Mexiko in tausend Farben“ - Drei Techni-

ken der mexikanischen Kunst, Anmeldung Tel.: 
05252 26118 oder E-Mail: vhs@bad-lippspringe.
de, Kunst Klamroth, Arminiusstr. 5 

14.00 Uhr 	 	Kürbis-Führung durch die Ausstellung, Gar-
tenschau, Trp.: NIEWELS-Fontäne

14.00 Uhr 	 	Öffentliche Stadtführung, Trp.: Marktplatz
20.00 Uhr 		 Irish Night, Kongresshaus

SONNTAG, 29. OKTOBER 2023
14.00 Uhr 		 Allergologische Führung, Gartenschau, Trp.: 

NIEWELS-Fontäne
15.00 Uhr 		 Halloweenparty mit der Kinder-Rockband 

RANDALE, Gartenschau, Waldbühne Adlerwiese

MONTAG, 30. OKTOBER 2023
15.00 Uhr 	 	Kürbisschnitzen für Kinder, Gartenschau, 

Waldbühne Adlerwiese
19.30 Uhr 		 Mit dem Fahrrad in Andalusien unterwegs, 

Anmeldung Tel.: 05252/ 26118 oder E-Mail: 
vhs@bad-lippspringe.de, Kaiser-Karls-Trinkhalle, 
Lange Str. 29a, Eingang an der Rückseite des Ge-
bäudes

DIENSTAG, 31. OKTOBER 2023
09.00 Uhr 		 Kostenfreie Kürbisausgabe, Gartenschau
17.00 Uhr 	 	Grusel-Show mit Zauberer Simselim, Burgkel-

ler

MITTWOCH, 01.NOVEMBER 2023
19.30 Uhr 		 My Big Fat Greek Weding Teil 3 – Familien-

treffen, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 02. NOVEMBER 2023 
09.00 Uhr 		 Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Trp.: Ein-

gang Freibad
10.00 Uhr 		 Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-

stunde, ZukunftsWerkStadt, Lange Str. 6
15.00 Uhr 		 Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad 

Lippspringe, Rathaus, Sitzungszimmer 2

MITTWOCH, 18. OKTOBER 2023 
13.15 Uhr 	 	Wanderung mit dem Eggegebirgsverein,  Ab-

fahrt Bushaltestelle Stadtmitte
19.30 Uhr 	 	Jeanne du Barry - Die Favoritin des Königs, 

Odins Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 19. OKTOBER 2023 
09.00 Uhr 		 Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Trp.: Ein-

gang Freibad
10.00 Uhr 		 Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-

stunde, Lange Str. 6 ZukunftsWerkStadt
19.00 Uhr 	 	Feierabend-Radtouren 2023, Trp: Rathaus

FREITAG, 20. OKTOBER 2023
14.00 Uhr 		 Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr 		 Enkel für Fortgeschrittene, Odins Filmtheater 

im Lippe-Institut

SAMSTAG, 21. OKTOBER 2023 	
13.30 Uhr 	 	,,Mexiko in tausend Farben“ - Drei Techni-

ken der mexikanischen Kunst, Anmeldung Tel.: 
05252/ 26118 oder E-Mail: vhs@bad-lippsprin-
ge.de, Kunst Klamroth, Arminiusstr. 5 

14.00 Uhr 		 Kürbis-Führung durch die Ausstellung, Gar-
tenschau, Trp.: NIEWELS-Fontäne

16.00 Uhr 	 	Andacht, Gartenschau, Friedenskapelle

SONNTAG, 22. OKTOBER 2023
11.00 Uhr 		 Künstler schnitzen Riesenkürbisse, Garten-

schau 
14.00 Uhr 	 	Öffentliche Gartenschauführung, Gartenschau 

MITTWOCH, 25. OKTOBER 2023
13.15 Uhr 		 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Ab-

fahrt Bushaltestelle Stadtmitte
19.30 Uhr 	 	Enkel für Fortgeschrittene, Odins Filmtheater 

im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 26. OKTOBER 2023
09.00 Uhr 		 Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Trp.: Ein-

gang Freibad
10.00 Uhr 	 	Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-

stunde, ZukunftsWerkStadt, Lange Str. 6
19.00 Uhr 		 Feierabend-Radtouren 2023, Trp: Rathaus 

FREITAG, 27. OKTOBER 2023
14.00 Uhr 		 Rad-Tour „Rund um Bad Lippspringe“, Trp.: 

Löwe Rathaus
14.00 Uhr 		 Boule für Jedermann, Arminiuspark

EVENTS – VeranstaltungskalenderMusic of the World-
Tournee 2023/24
Zwölf internationale Topsänger, 

zwölf einzigartige Stimmen und eine 
Show,die Sie in Ihren Bann ziehen wird!

Seit mehr als 15 Jahren gelten die 12 TENORS als eine der erfolg-
reichsten Tenorformationen der Welt. Sie begeistern ihr Publikum 
mit großen Stimmen, eindrucksvollen Choreographien, witzigem 
Entertainment und charmanten Moderationen auf Konzerten in 
Europa, China, Japan und Südkorea.
Mit ihrer großen Music of the World-Tournee 2023/24 feiern die 12 
Sänger nun eine Hommage an die universelle Sprache der Musik, 
die die Menschheit verbindet, an Lieder, die Geschichte schrieben, 
an Welthits, die bis heute Millionen von Menschen bewegen und 
Momente unvergesslich machen.
Mit ihrer neuen Show erschaffen sie ein Konzerterlebnis, das die 
Kulturen verschmelzen lässt und nehmen ihr Publikum mit auf eine 
internationale musikalische Reise durch die Vielseitigkeit der Musik 
- voller Emotionen, Erinnerungen und Überraschungen. Begleitet 
von einer Live-Band und umrahmt von einer spektakulären Licht-
show treffen klassische Traditionen auf modernes Boygroup-Fee-
ling, weltberühmte Arien auf Rock- und Pophymnen und 12 Top-
Solisten verschmelzen zu einer fulminanten Einheit.
Die Presse ist sich einig: „Ihr Kapital sind große Stimmen, Charme 
und Esprit sowie, speziell für die Damen im Saal, das verführerische 
Augenzwinkern und der kokette Hüftschwung.“ (Mainpost)
„Die 12 Tenöre machten aus dem Song ein Erlebnis der Innigkeit. In 
ihren Stimmen war eine Hingabe zu spüren, ein Wiegen der Seele. 
Ein Höhepunkt, der nicht zu überbieten war“ (RNZ).
Seien Sie dabei, wenn es wieder heißt: „Ladies and Gentlemen, 
please welcome live to the stage THE 12 TENORS!“

PADERHALLE

PADERBORN

17.12.2023
BEGINN: 19.00 UHR

Irish Night im Kongresshaus Bad Lippspringe - 
Ein Abend voller Lebensfreude und Musik

Tauchen Sie ein in die faszinie-
rende Welt der irischen Musik und 
Kultur! Am 28. Oktober 2023 er-
wartet Sie im Kongresshaus Bad 
Lippspringe eine unvergessli-
che Irish Night mit zwei heraus-
ragenden Livebands: den Kilken-
ny Bastards und dem Support 
Act Muirsheen Durkin. Diese zwei 
erstklassigen Bands werden Ihnen 
einen Abend voller mitreißender 
Irish Folk Rock Musik bieten, der 
Sie bis in die frühen Morgenstun-
den begeistern wird. Hier wird mit-
gesungen und getanzt, hier wird 
getrunken und laut mitgegröhlt!
Voller Power, voller Lebensfreude. 
Mal lauter, mal leiser. Mal ausge-
lassen, mal in sich gekehrt, aber 
immer mit ganzem Herzen bei 
der Sache. Diese sieben „irischen 
Bastarde“ stehen mit den Beinen 
voll im Hier und Jetzt. Das gibt der 

Band ihre erdige Schwerkraft und 
Glaubwürdigkeit. Ehrlicher Irish 
Folk Punk, der von der ersten Mi-
nute zum Tanzen und mitsingen 
lockt. Da wird es einem auch ohne 
Whiskey warm ums Herz.
So beschreiben sich die Kilkenny 
Bastards aus Iserlohn, die nach 
ihren grandiosen Erfolgen der ver-

gangenen Jahre zu Halloween im 
Kreis Höxter nun zur „Irish Night“ 
ins Kongresshaus Bad Lippsprin-
ge zum Konzert laden. Stilech-
te Kleidung der Besucher wäre 
wirklich toll, ist aber kein Muss. 
Die Gäste dürfen sich auf einen 
feucht-fröhlichen Abend mit pas-
sender Trinkmusik freuen und mit 

den Kilkenny Bastards ordentlich 
tanzen.
Supported werden die Kilken-
ny Bastards durch ihr Freunde 
von Muirsheen Durkin & Friends: 
Man nehme: 10 Flaschen Whis-
key, 2 Six-Packs Murphys und 
einen Karton Guinness, mixe 
dies mit einer ausufernden Plat-
tensammlung, inspiriert durch 
Irisch-/Celtischen Liedguts vom 
gesamten Erdball und verrühre es 
mit klassischen Rockinstrumen-
ten die sich zu Tin-Whistle, Pipes, 
Banjo, Mandoline, Mandola, Ak-
kordeon sowie 9 leicht durchge-
knallten Typen, die normalerweise 
gleichzeitig auf der Bühne stehen 
und gare das Ganze auf einer X-
beliebigen Bühne zu einem bis zu 
120-minütigen Irish-Celtic-Punk-
Rock-Gericht, das jedem schme-
cken wird! Was wir dann haben, 

ist eine schweißgetränkte Par-
ty, die seinesgleichen sucht, eine 
Herausforderung für jede Laut-
sprechermembran, eine Meu-
te vor und auf der Bühne, die je-
dem Tanzboden alles abverlangt! 
Das beschauliche Shanty- oder 
Seefahrerliedgut war gestern! Hier 
kommen: Muirsheen Durkin & 
Friends! Cheers!
Der Einlass beginnt um 20 Uhr, 
Muirsheen Durkin beginnen um 
21 Uhr und ab da geht’s dann mit 
Vollgas durch den Abend. Die Ti-
ckets kosten im Vorverkauf 18€ 
zzgl. 2€ Gebühr und sind bei der 
Tourist-Information Bad Lipp-
springe oder auf www.owl-boo-
king.de erhältlich. An der Abend-
kasse kostet der Einlass 25€.
Veranstalter ist die Event-Agentur 
OWL Booking aus Marienmünster 
im Kreis Höxter.

Foto: Kilkenny Bastards 
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Spielgemeinschaft Harth-Ringelstein präsentiert 
Cooney-Komödie im Herbst

Büren. Stanley ist ein gutmütiger 
Kerl, den so schnell nichts aus der 
Ruhe bringt. Doch Kumpel John 
bringt ihn in punkto Loyalität das 
eine ums andere Mal an die Gren-
zen. Gilt es doch, dass Stanley das 
Geheimnis seines besten Freundes 
wahrt. Und das hat es in sich: John 
hat nämlich nicht nur eine, sondern 
gleich zwei Ehefrauen samt Nach-
wuchs – in verschiedenen Städten. 
Durch einen dummen Zufall droht 

das Ganze nun aufzufliegen. Während John zwi-
schen dem Wohnort der einen sowie anderen Gat-
tin pendelt, um Schadensbegrenzung zu betreiben, 
muss der geplagte Stanley all sein Improvisations-
talent aufbieten. Eine Ausrede folgt auf die andere 
und droht im nächsten Moment enttarnt zu werden. 
Das Ganze steigert sich zu einer Spirale turbulen-
ter Situationskomik, an deren Ende noch ein wei-
teres pikantes Geheimnis ans Tageslicht kommt. 
Nach ihrem erfolgreichen Neustart im letzten Jahr 

Stanley (Kai Hillebrand, Mitte) hat alle Hände 
voll zu tun, das Geheimnis seines Kumpels John 
vor seinem eigenen Vater (Ludger Eilhard_Chro-
bak, links) und Johns Sprößling Gavin (Alexander 
Schäfer, rechts) geheim zu halten. Foto: Spielge-
meinschaft Harth-Ringelstein

Lügen haben junge Beine

GEWINNEN SIE 
2X 2 FREIKARTEN!
Einfach eine Postkarte oder eine E-Mail an:
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN GmbH
Stichwort „Lügen haben junge Beine“
Burgstraße 2 • 33175 Bad Lippspringe
info@heggemannmedien.de
Einsendeschluss: 25. Oktober 2023.
Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

GEWINNSPIEL
freut sich die Spielgemeinschaft 
Harth-Ringelstein in diesem Win-
ter auf eine Komödie, die den Dar-
stellern an Tempo und Spritzig-
keit alles abverlangt. Weder den 
Akteuren noch den Zuschauern 
wird eine große Atempause ge-
gönnt, von den ersten Minuten 
an geht es zur Sache und stei-
gert sich zu einem furiosen Finale. 
Die Aufführungen stehen ab Sams-
tag, dem 28.10.2023 (19 Uhr) 

und den folgenden Wochenen-
den (Samstag und Sonntag) in der 
Schützenhalle Harth auf dem Pro-
gramm. Karten können telefonisch 
oder per E-Mail reserviert werden. 
Eine Reservierung per Whatsapp ist 
dieses Jahr nicht möglich. Das Te-
lefon (0151 548 336 06) ist mon-
tags bis mittwochs jeweils von 18-
20 Uhr besetzt. Reservierungen per 
Mail können an karten@sg-harth-
ringelstein.de gesendet werden.
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Jakob Enns
Trockenbau

Diesberg 14a | 33142 Büren
Tel. 0151 15513360 | Mail: jakob303@web.de

Wir bedanken uns für das Vertrauen und wünschen weiterhin alles Gute!

Bäckerei Mertens und 

Gilberts Feinschmeckerei

Paderborn. Viele Kunden haben 
die Erweiterung der Bäckerei Mer-
tens in der Detmolder Straße be-
reits zu schätzen gelernt. Mehr 
Platz gibt mehr Möglichkeiten und 
so konnte das erfolgreiche Bäcke-
rei-Café um ein Bistro-Angebot er-
gänzt werden. Als Partner für die-

ses Vorhaben hat Inhaber Markus 
Mertens den renommierten Pader-
borner Koch Gilbert Scheidt, be-
kannt aus dem legendären Kupfer-
kessel, mit ins Haus geholt.
Der neue Laden mit großem Ent-
ré und vergrößerter Theke ist aus-
gesprochen einladend. Rund 130 

Gäste finden im Bäckerei-Café 
und in der neuen Feinschmeckerei 
ihren Platz. Zusätzlich gibt es 50 
weitere Plätze im Aussenbereich 
und weitere 70 Plätze im Garten-
café. Innen ist die Atmosphäre 
wohlig bei auffallend guter Akus-
tik. Keine hallenden Stimmen und 

Erfolgreiches Duo feiert mit seinen Gästen
Fo

to
s:
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er
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rt 
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er
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BACKSTUBE
Detmolder Straße 210

33100 Paderborn
Telefon: 05251 490771

Mo. - Fr. 06.00 - 19.00 Uhr
Sa. 06.00 - 18.00 Uhr
So. 08.00 - 18.00 Uhr

BISTRO
Gilberts Feinschmeckerei

Mo. - Do. 12.00 - 19.00 Uhr
Fr. & Sa. 12.00 - 22.00 Uhr

So. 12.00 - 18.00 Uhr

ÜKERN
Ükern 21

33098 Paderborn
Telefon: 05251 25674

Mo. - Fr. 06.00 - 18.00 Uhr
Sa. 06.00 - 13.00 Uhr
So. 08.30 - 11.30 Uhr

MASTBRUCH
Thuner Weg 34

33104 Paderborn / SN
Telefon: 05254 804780

Mo. - Fr. 06.00 - 18.00 Uhr
Sa. 06.00 - 18.00 Uhr
So. 08.00 - 18.00 Uhr

kein klimperndes Geschirr, für dieses hervorragende Ambien-
te hat sich Markus Mertens ordentlich ins Zeug gelegt.

Besonders beliebt sind die umfangreichen Frühstücksgede-
cke, die kaum einen Wunsch offen lassen. Auch die Geträn-
kekarte geht weit über das hinaus, was man von einem Bä-
ckerei-Café erwartet. Das traditionelle Angebot von Cup & 
Cino wird ergänzt durch gute Weine und die schmecken be-
kanntlich auch zu einer guten Torte. Exklusiv in Pa-
derborn gibt es hier die hausgemachten Torten der 
Gemeinschaftskonditorei Hiddenhausen. Das opu-
lente Angebot an Brotsorten und Brötchen sowie 
Feingebäck wird zudem ergänzt durch einen kleinen 
Hofladenbereich. Hier bekommt man frische Eier 
vom Bad Lippspringer Kleehof und Wurstwaren von der Flei-
scherei Schröder.

In Gilberts Feinschmeckerei kann man sich schließlich so 
richtig verwöhnen lassen. Aktuelle Gaumenfreuden werden 
an einer Tafel vom Koch mit Kreide selber angeschrieben. 
Fisch und Meeresfrüchte, ergänzt durch einen guten Weiß-
wein, sind dabei ein Renner: wie wär´s mit Miesmuscheln 
in Kräuter-Weinsauce? Für die Fleischeslust gibt es auch mal 
ein Kalbsschnitzel, alles appetitlich und phantasievoll ange-
richtet.

Nun soll die neue Geschäftsunion gefeiert werden. Am Sams-
tag, dem 28. Oktober laden die Bäckerei Mertens und Gilberts 
Feinschmeckerei von 11:00 bis 18:00 Uhr zur Eröffnung ein. 
Aktuell läuft in der Woche zuvor zudem die Aktion „Herbst-
brot“. Zu jedem gekauften urigen Herbstbrot gibt es zwei 
Brötchen gratis dazu. Beste Gelegenheit für alle, die nocht 
nicht da waren, das neue Ambiente kennenzulernen. 

BÄCKEREI | KONDITOREI | BISTRO

STANDORTE

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

3X FRÜHSTÜCK FÜR ZWEI!
Einfach eine Postkarte oder eine E-Mail an:
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN GmbH
Stichwort „Bäckerei Mertens“
Burgstraße 2 • 33175 Bad Lippspringe
info@heggemannmedien.de
Einsendeschluss: 30. Oktober 2023.
Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

GEWINNSPIEL
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Spielinformationen
Datum Liga  Heim  Gast  Endstand Halbzeitstand
14.10.23 16:00 Herren 1 TuS Müss-Bill 2 VfL Schlangen 24 : 36 10 : 15
14.10.23 14:00 Herren 2 TuS Müss-Bill 3 VfL Schlangen 2 32 : 28 18 : 9
01.10.23 14:00 Herren 2 HSG Alten/Buke 2 VfL Schlangen 2 27 : 21 11 : 12
30.09.23 17:15 WP Frauen VfL Schlangen TuS Bi/Jöllenb 12 : 16   3 : 8
30.09.23 16:00 WP Frauen TG Hörste VfL Schlangen 14 : 10   8 : 5

Spielergebnisse:

Nächsten Spiele:
Datum Liga  Heim  Gast  
22.10.23 14:00 C-Jugend HSG Blom-Lippe VfL Schlangen
22.10.23 14:45 B-Jugend m. Herzebr. SV VfL Schlangen
22.10.23 15:00 Damen HT SF Senne VfL Schlangen
22.10.23 16:00 A-Jugend w. VfL Schlangen JSG Hessel/Lox
22.10.23 18:00 Herren 1 VfL Schlangen HSG Blom-Lippe
28.10.23  Pok-mE-Vor Stukenbr. gem Schlangen gem.
28.10.23 14:00 D-Jgd. m. Pokal TSV Bösingfeld VfL Schlangen 2
28.10.23 19:00 A-Jugend w. TuS SW Wehe VfL Schlangen

Für aktuelle Änderungen und weitere Informationen: www.handball-schlangen.de

Datum Liga  Heim  Gast 
29.10.23  D-Jgd. m. Pokal VfL Schlangen HSG Hb Lemgo 3
29.10.23 10:00 F-Jugend Blomberg-L (2) Schlangen (1)
29.10.23 14:30 C-Jugend VfL Schlangen TV Isselhorst
29.10.23 16:00 B-Jugend m. VfL Schlangen TV Jahn Oelde
29.10.23 18:00 Damen VfL Schlangen TV Sach. Hille
04.11.23 16:00 Herren 2 HSG Hb Lemgo 4 VfL Schlangen 2
04.11.23 18:00 Herren 1 HSG Hb Lemgo 3 VfL Schlangen

Gemeinde Schlangen entwickelt Nachhaltigkeitsstrategie 
Schlangen ist eine von zehn ausgewählten Modellkommunen im 

Projekt „Prozesskette Nachhaltigkeit NRW“.
Schlangen. Die Gemeinde 
Schlangen hat sich erfolgreich um 
die Teilnahme am Projekt „Pro-
zesskette Nachhaltigkeit NRW“ 
des Umweltministeriums NRW be-
worben und erhält nun bis Ende 
2024 Unterstützung für die Erstel-
lung einer kommunalen Nachhal-
tigkeitsstrategie. Eine resiliente und 
nachhaltige Kommunalentwick-
lung rückt immer stärker in den 
Fokus. Der fortschreitende Klima-
wandel, der Verlust biologischer 
Vielfalt oder soziale Ungleichhei-
ten sind Beispiele für sich zuspit-
zende, ökologische und soziale 
Herausforderungen. Mit der Erar-
beitung einer integrierten Nachhal-
tigkeitsstrategie will die Gemeinde 
Schlangen nun konkrete Ziele und 
Maßnahmen entwickeln, um sich 
zukunftsfähig und lebenswert aus-
zurichten. 
Schlangen ist eine von zehn ausge-
wählten Modellkommunen im Pro-
jekt „Prozesskette Nachhaltigkeit 
NRW, die bei der Entwicklung von 
individuellen Nachhaltigkeitsstrate-
gien begleitet werden. Ermöglicht 
wird das Projekt durch Fördermittel 
des Ministeriums für Umwelt, Na-
turschutz und Verkehr des Landes 
Nordrhein-Westfalen (MUNV). Mit 
der Durchführung wurde die Lan-
desarbeitsgemeinschaft Agenda 

und analysiert aktuelle Entwicklun-
gen mithilfe von Kennzahlen. Ko-
ordiniert wird das Projekt vor Ort 
von Klimaschutzmanager Henning 
Schwarze sowie Gabriele Müller-
Schaffranietz (Leitung Fachbereich 
Bauen und Umwelt) als Stellver-
tretung. Nach Projektende soll die 
Nachhaltigkeitsstrategie von den 
politischen Gremien verabschie-
det und in die Umsetzung gebracht 
werden. 
„Bürgerinnen und Bürger, Vertre-
terinnen und Vertreter von Unter-

nehmen, Vereinen und sonstigen 
Institutionen, die aktiv in der Steu-
erungsgruppe mitarbeiten möch-
ten, können sich bereits jetzt unter 
nachhaltige@gemeinde-schlan-
gen.de melden“, so Marcus Püs-
ter, der auf eine aktive Beteiligung 
aus der Bürgerschaft hofft. 
Im Rahmen von verschiedenen 
Vernetzungsveranstaltungen bietet 
das Projekt „Prozesskette Nach-
haltigkeit NRW“ zudem die Mög-
lichkeit für einen kommunalen Er-
fahrungsaustausch. Neben zehn 
ausgewählten Kommunen, die eine 
Nachhaltigkeitsstrategie erstel-
len, erarbeiten in der ersten Pro-
jektphase weitere acht Kommunen 
Nachhaltigkeitsberichte oder einen 
Nachhaltigkeitshaushalt. Nachhal-
tigkeitsberichte informieren über 
die Fortschritte bei der Umsetzung 
ihrer Strategien, während der kom-
munale Nachhaltigkeitshaushalt 
bessere Voraussetzungen für die 
Umsetzung von Nachhaltigkeits-
strategien schaffen soll. 
In diesem Sinne stellt der Nach-
haltigkeitshaushalt einen Ansatz 
zur wirkungsorientierten Haus-
halts- und Verwaltungssteuerung 
dar, dessen Zweck darin besteht, 
die Verteilung von Finanzmitteln an 
Nachhaltigkeitszielsetzungen aus-
zurichten. 

Bürgermeister Marcus Püster zeigt die 17 Entwicklungsziele, die der 
Erarbeitung der Nachhaltigkeitsstrategie zu Grunde liegen. Foto: Ge-
meinde Schlangen

21 NRW e.V. (LAG 21 NRW) be-
auftragt, die bereits mehr als 40 
Kommunen bei der Erstellung ei-
ner Nachhaltigkeitsstrategie unter-
stützt hat.
Nun startet die erste Laufzeit des 
Projekts, die bis Ende 2024 läuft. 
Die teilnehmenden Kommunen er-
arbeiten ihre Strategien dabei im 
Kontext der globalen Nachhaltig-
keitsziele der Vereinten Nationen, 
die 2015 im Rahmen der Agenda 
2030 verabschiedet wurden. Auch 
die Deutsche Nachhaltigkeitsstra-
tegie sowie die NRW-Nachhal-
tigkeitsstrategie werden bei der 
Entwicklung der kommunenspe-
zifischen Nachhaltigkeitsziele be-
rücksichtigt. 
„Mit der Nachhaltigkeitsstrategie 
wollen wir nicht nur einen Beitrag 
zur kommunalen Umsetzung der 
globalen Nachhaltigkeitsziele leis-
ten und so als Vorbild für andere 
Kommunen dienen, sondern ins-
besondere die Gemeinde Schlan-
gen zukunftsfähig aufstellen und 
die Lebensqualität für die Bürge-
rinnen und Bürger verbessern“, so 
Bürgermeister Marcus Püster.
Die Erarbeitung der Strategien er-
folgt von Grund auf partizipativ und 
kooperativ. Über eine Steuerungs-
gruppe werden verschiedene Ins-
titutionen aus Verwaltung, Politik, 

Zivilgesellschaft, Wirtschaft und 
Wissenschaft eingebunden. Über 
fünf Sitzungen entwickelt die Steu-
erungsgruppe 2024 ein integrier-
tes Handlungsprogramm mit Leitli-
nien, strategischen und operativen 
Zielen sowie konkreten Maßnah-
men zur Nachhaltigen Entwicklung. 
Die Basis hierfür bildet eine Be-
standsaufnahme, die in den kom-
menden Monaten erarbeitet wird. 
Diese Status-quo Analyse stellt die 
bestehenden Nachhaltigkeitsaktivi-
täten der Gemeinde Schlangen dar 
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Klimakampagne OWL 
zu Gast in Schlangen

50 Expert*innen treffen sich beim 26. OWL Netzwerktreffen Klimaschutz im Bürgerhaus
Schlangen. 50 Klimaschutzexpe
rt*innen aus der Region Ostwest-
falen-Lippe (OWL) trafen sich am 
28. September 2023 in der Ge-
meinde Schlangen, um bei der 26. 
Ausgabe des OWL Netzwerktref-
fens Klimaschutz gemeinsam über 
nachhaltige Zukunftslösungen zu 
diskutieren und Erfahrungen aus-
zutauschen. Nach einer digitalen 
Begrüßung durch Bürgermeister 
Marcus Püster tauchten die Teil-
nehmenden in einen tiefgehen-
den Austausch über Herausforde-
rungen und Erfolge der letzten fünf 
Jahre der Klimakampagne OWL 
ein. Für die gastgebende Kommu-
ne berichtete Klimaschutzmanager 
Henning Schwarze, wie bewährte 
Strategien und Kommunikations-
mittel der Klimakampagne OWL 
auch in der Gemeinde Schlangen 
Anwendung und Nutzen finden. 
In einer anschließenden Diskussi-
on konnten die Teilnehmenden ge-
genüber Petra Schepsmeier, die 
die Klimakampagne OWL für die 
Landesagentur NRW.Energy4C-

limate leitet, ihre Ideen und Wün-
sche für die Zukunft äußern. Dar-
über hinaus ist man gemeinsam in 
die Planungen für den "OWL-Kli-
magipfel 2024" eingestiegen. 
Zum Abschluss des Vormit-
tagsprogramms fand ein infor-
mativer Spaziergang durch die 
Schlänger Ortsmitte statt. Da-
bei führte Henning Schwarze die 
Teilnehmer*innen beispielswei-
se zum Klima-Cube am Rathaus 

und über den Klimapfad entlang 
des Schlänger Baches, welcher 
als außerschulischer Lernort fun-
giert und "Klimawissen für alle" 
Bürger*innen zugänglich macht. 
Die Begehung durch den Ortskern 
der Sennegemeinde bot den Teil-
nehmenden einen inspirierenden 
Einblick in aktive Klimaschutzar-
beit vor Ort.
Nach einer Mittagspause gab An-
drea Pfeiffer vom Ministerium für 

Wirtschaft Industrie, Klimaschutz 
und Energie Einblicke in überge-
ordnete politische Strategien, prä-
sentierte Unterstützungsangebo-
te seitens des Ministeriums und 
stand Rede und Antwort bezüglich 
Fragen und Wünschen aus der Re-
gion OWL.
In einem vertiefenden Workshop 
ging Sigrid Lindner von NRW.
Energy4Climate auf den aktuellen 
Stand und die Herausforderungen 

bei der „Kommunalen Wärmepla-
nung“ ein. Anschließend stellte Dr. 
Tobias Kemper vom Landesamt 
für Natur, Umwelt und Verbrau-
cherschutz NRW (LANUV) den 
„Klimaatlas NRW“ vor. Mit dem 
digitalen Klimaatlas stellt das LA-
NUV umfangreiche Informationen 
zum Klima und seiner Entwicklung 
in Nordrhein-Westfalen zur Verfü-
gung. 
Mit vielfältigen Impulsen und ei-
ner produktiven Atmosphäre stell-
te das 26. OWL Netzwerktreffen 
Klimaschutz einen erfolgsverspre-
chenden Schritt zur Weiterent-
wicklung und Intensivierung von 
Klimaschutzmaßnahmen in der 
Region dar. 
Das OWL Netzwerktreffen Klima-
schutz findet regelmäßig bereits 
seit 2008 statt. Erstmals kamen 
nun die Netzwerkenden in Schlan-
gen zusammen. Die Gemeinde 
konnte sich dabei als erfolgrei-
che Modellkommune im Rahmen 
der Klimakampagne OWL präsen-
tieren.

Klimaschutzexpert*innen der Kommunen und Kreisverwaltungen in Ostwestfalen-Lippe haben sich in 
Schlangen zum Netzwerkaustausch getroffen und besuchten auch den Klima-Cube. Foto: Gemeinde 
Schlangen

Landjugend ist stolz auf ihren Erfolg
Mehr als 1000 Besucher beim Dorffest

Schlangen. Die Schlänger Land-
jugend hat es geschafft, am 1. 
Oktober die Ortsmitte zum beben 
zu bringen. Schon ab 15:00 Uhr 
genossen die ersten Gäste beim 
Dorffest das lebendige Programm 
mit Speis und Trank. Kinder konn-
ten sich in einer Hüpfburg austo-
ben. Dank zahlreicher Sponsoren 
ist die Landjugend nun auch in der 
Lage, die Einnahmen vollständig 

Claudia und Jörg Bruns (Freibad 
Schlangen) und Freunde hatten 
viel Spaß beim Oktoberfest

und Pulled-Pork-Burger sorgten 
für den herzhaften Genuss.
Das Programm auf der Bühne 
vor dem Dorfbrunnen bekam mit 
zwei guten Coverbands viel Bei-
fall. Da musste so manche Hüfte 
mitschwingen und mancher Fuß 
wippen. „Doctor Rocket“ spielten 

am Nachmittag ein buntes Cross-
Over-Programm bekannter, in-
ternationaler Hits von den Bea-
tles bis zur Gegenwart. So richtig 
„punkig“ wurde es am Abend, als 
die Lichter angingen. „Alex im 
Westerland“ ließen es so richtig 
krachen. Auch Campino hätte dar-
an sicherlich seine Freude gehabt. 
Wer mitsang brauchte eine feuch-
te Kehle – so kamen die Zapfhäh-
ne bis in den späten Abend nicht 
zur Ruhe.  

an einen guten Zweck zu spenden. Bei 
freiem Eintritt öffnete die Flaniermei-
le mit Kaffee und Kuchen. Frisch ge-
zapftes Bier, gute Cocktails, Grillwurst 

Fleischerei Müller 
mit leckerem Pulled 
Pork. Fotos: Eva-
Maria Schnückel

Fotos: Herbert Gruber
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STELLENMARKT
Suchen PKW Fahrer und Be-
gleiter (w/m/d) für die Schüler-
beförderung. Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

Übernehme Pflaster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspflege. 
Tel.: 0151 17632415

Koch m/w/d 
oder erfahrene Küchenhilfe 

zur Verstärkung 
unseres Teams gesucht.

Hauptaufgabe: Mittagstisch und 
Partyservice bei 5 Tage Woche.

Fleischerei Klare Bad Lippspringe
Tel. 05252 5832

Fleischereiverkäufer/in (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit gesucht

Bitte melden unter 0178 4260205

Ich suche nette Assistenten mit 
leichter Pflege im Privathaushalt, 
Führerschein muss vorhanden 
sein. Tel.: 05254/ 9273301

Deine Chance! Du bist kontakt-
freudig und hilfsbereit? Deine Ge-
sundheit ist Dir wichtig? Du arbei-
test gerne in einem wunderbaren 
Team? Wan, wo und wie viel du 
möchtest? Du kannst nebenberuf-
lich starten und später hauptberuf-
lich durchstarten mit kostenlosem 
Firmenwagen und Urlaub. Nutze 
Deine Chance und fordere Infos 
unter gesund-leben@mein.gmx 
an.	

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer erteilt qua-
lifizierten NH.-Unterricht (Grund-
schule – Abitur) in den Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch in PB u. Umgebung. 
In Präsenz und Online. Infos unter 
Tel.: 05252/ 8106287 o. per SMS: 
0176/ 31075884

Nachhilfeunterricht und Haus-
aufgabenbetreuung für Grund-
schüler und Gesamtschüler erteilt 
qualifizierte Sozialpädagogin. Tel.: 
05252/ 8108680 (AB)

Erteile Klavierunterricht für 
Kinder und Erwachsene in Bad 
Lippspringe. Tel.: 0173/ 8307183

Rentner Ehepaar sucht erfahre-
ne Reinigungsfrau. Tel.: 05252/ 
9383530

Handwerker macht Kleinrepara-
turen im Haushalt. Malerarbeiten, 
Fliesenarbeiten, Silicon fugen er-
neuern/ ausbessern. Vom Nagel 
bis zum Fußboden alles im Haus-
halt. Tel.: 0173/ 4268515

BERUF &
KARRIERE

12. BÜRENER AUSBILDUNGSMESSE B.A.M. 
Büren. Am 27. und 28. Oktober 
2023 ist das Ludwig-Erhard-Be-
rufskolleg (LEBK) in Büren erneut 
Gastgeber für die 12. Bürener Aus-
bildungsmesse (b.a.m.). Wer auf 
der Suche nach einer spannen-
den beruflichen Perspektive ist, 
ist herzlich eingeladen, kostenlos 
an dieser Veranstaltung teilzuneh-
men und von den gebotenen Mög-
lichkeiten zu profitieren. Über 60 
regionale Unternehmen und Ins-
titutionen stellen sich den Fragen 
zukünftiger Fach- und Führungs-
kräfte.
Die Messe öffnet am Freitag von 
7:45 bis 13 Uhr und am Samstag, 
von 9 bis 12 Uhr. An beiden Mes-
setagen erwartet die Besucherin-
nen und Besucher ein informatives 
Programm rund um den Berufs-
einstieg. Neben den stets gut be-
suchten Firmenpräsentationen ste-
hen auch Bewerbungschecks und 
Bewerbungstrainings auf dem Pro-
gramm, die von speziell geschulten 

Fachkräften der VerbundVolksbank 
OWL durchgeführt werden.
Zukünftige Berufseinsteigerin-
nen und Berufseinsteiger können 
in entspannter Atmosphäre ers-
te Kennenlerngespräche führen 
und an den Ständen der Unterneh-
men an den Azubi-Challenges teil-
zunehmen und attraktive Überra-
schungen zu gewinnen. Die Palette 
der angebotenen Karrieremöglich-
keiten reicht von kaufmännischen 
Ausbildungsberufen bis hin zu Be-
rufen im Handwerk oder im öffent-
lichen Dienst. „Uns ist es wichtig, 
den Jugendlichen zu zeigen, wel-
che Perspektiven sie hier in der Re-
gion haben und wie vielfältig die 
Unternehmenslandschaft ist“, er-
klärt Markus Fleitmann, Dependan-
celeiter LEBK.
Am Samstagmorgen lädt die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Büren 
wie gewohnt ab 8 Uhr zum Aus-
steller- und Unternehmerfrühstück 
ein. Eine etablierte Netzwerkver-

anstaltung mit Anmeldung, um 
auch die Vertreterinnen und Ver-
treter der ausstellenden Unterneh-
men in den persönlichen Dialog zu 
bringen. „So mancher Ansatz ei-
ner regionalen Verbundausbildung 
ist in diesen Gesprächen entstan-
den“, schildert Michael Kubat von 
der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Büren.

Treffpunkt für Bildung und Zu-
kunftschancen in der Region
Das Organisationsteam, bestehend 

aus Thomas Münstermann, Mar-
kus Fleitmann und Michael Kubat, 
erwartet wieder über 1.000 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Das 
LEBK stellt an beiden Messetagen 
sein breites Bildungsangebot vor, 
das von der Handelsschule über 
die Höhere Handelsschule bis hin 
zum Wirtschaftsgymnasium reicht.
Bürgermeister Burkhard Schwu-
chow hebt die Bedeutung der Mes-
se für die Region hervor: „Die Aus-
bildungsmesse ist nicht nur ein 
Motor für berufliche Bildung, son-

dern stärkt auch das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl in unserer Regi-
on. Sie eröffnet jungen Menschen 
die Chance, die vielfältigen berufli-
chen Aussichten in unserer Heimat 
zu erkunden und trägt somit aktiv 
zur regionalen Entwicklung bei.“
Schirmherr ist in diesem Jahr die 
MeisterWerke Schulte GmbH aus 
Rüthen. Marius Goldstein, Per-
sonalmanager bei MeisterWerke, 
bringt die Bedeutung der Bürener 
Ausbildungsmesse auf den Punkt: 
„Die Zukunft unseres Unterneh-
mens liegt zweifellos in den Hän-
den unserer Azubis. Als langjähri-
ger Partner der Ausbildungsmesse 
Büren sind wir davon überzeugt, 
dass wir durch die gezielte Förde-
rung junger Talente nicht nur un-
sere eigene Entwicklung vorantrei-
ben, sondern auch einen positiven 
Beitrag für die Region leisten.“
Der Eintritt ist an allen Messeta-
gen kostenlos. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Parkplät-
ze sind ausgeschildert. Mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln ist das Mes-
segelände über die Haltestelle „Alte 
Post“ gut zu erreichen. Die 12. Bü-
rener Ausbildungsmesse hält alle 
Informationen unter www.bueren-
ausbildung.de bereit. Dort gibt es 
eine komplette Übersicht aller Aus-
steller und spannende Einblicke in 
die vorgestellten Berufsfelder. 

27. & 28. 
Oktober

V. l.: Michael Kubat (Stadt Büren), Thomas Münstermann (Projektko-
ordinator LEBK), Markus Fleitmann (Dependanceleiter LEBK), Bürger-
meister Burkhard Schwuchow und Anke Hammerström (Stadt Büren). 
Foto: Stadt Büren
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Zweite simulierte Klimakonferenz war ein voller Erfolg
Gesamtschülerinnen und -schüler arbeiten in Bad Lippspringe an der Zukunft

Bad Lippspringe. Was macht die 
Ressource Wasser so kostbar? 
Die zweite Klimakonferenz-Simu-
lation der Gesamtschule Bad Lipp-
springe brachte im Kongresshaus 
wertvolle Ergebnisse. Die Arbeit 
in den Workshops zeigte, dass 
der Klimawandel eine der größ-
ten Herausforderungen unserer 
Zeit ist und bereits spürbare Aus-
wirkungen auf die Umwelt hat. Zu 
den Hauptfolgen gehört die Verän-
derung des Wasserkreislaufs, die 
zu einer erhöhten Wasserknapp-
heit in einigen Regionen und extre-
men Wetterereignissen wie Über-
schwemmungen führt.
Nach fachkundigen Impulsrefera-
ten der eingeladenen Fachexper-
ten ließ das Projekt „Unser Was-
ser – eine kostbare Ressource“ 
eine Vielzahl von sachkundigen 
Schüler-Lösungen für den Klima-
wandel erkennen. In Anwesen-
heit von Bürgermeister Ulrich Lan-
ge präsentierten die Schülerinnen 
und Schüler ihre Ideen kurzwei-
lig. Besonders in Bad Lippspringe 
lohnt eine Beschäftigung mit die-
ser lebenswichtigen Ressource, 
da die Heilquellen, die Lippe und 
der Jordan das Gesicht der Stadt 
nachhaltig bestimmen.

Moderatorin Elke Hollweg (Landes-
gesellschaft für Energie und Klima-
schutz NRW.Energy4Climate) und 
Bürgermeister Ulrich Lange freuten 
sich über das große Engagement 
der Schülerinnen und Schüler.

So fiel es den Schülerinnen und 
Schülern der Jahrgangsstufe 7 
und dem WP-Kurs NW des Jahr-
gangs 8 mit Hilfe von GLOBE-Re-
ferenten leicht, die Gewässer zu 
untersuchen und die Qualität zu 
bestimmen. Um das Interesse für 
Leitungswasser zu steigern und 
die Trinkgewohnheiten der Schü-
lerschaft in Richtung „Gesunde 
Schule“ zu verändern, hat eine 
Gruppe die Vorteile eines Trink-
wasserbrunnens in der Schu-
le herausgearbeitet. Die Freude 

baren Gut sichergestellt ist.  
Im Schatten der Burg, die parallel 
zur Klimakonferenz ihre blaue Far-
be verloren hatte, schuf die Klasse 
7a unter Leitung ihrer Kunstlehre-
rin Sandra Jennebach eine eigene 
Kunst: die „Ein Müllmeer“-Instal-
lation entstand aus gesammeltem 

und gesäu-
bertem Müll. 
Die Kunst 
wurde so 
zum Sprach-
rohr gegen 
die Müllver-
schmutzung 
der Meere, 
die schließ-
lich auch 
über die 
Verschmut-
zung der 
Zuflüsse - 
also auch 
der Lip-

pe - zustande 
kommen können. Die Forschung 

an modernen Technologien wie in 
der ortsansässigen Firma Micro-
bubbles eröffnen den Schülerin-
nen und Schülern neue zukunfts-
trächtige Berufszweige.  Auch 
zwei musische Darbietungen der 
WP-Kurse „Darstellen und Gestal-
ten“ aus den Jahrgängen 8 und 10 
überzeugten auf der blau beleuch-
teten Bühne durch beeindrucken-
de Auseinandersetzung mit dem 
Thema „Wasser“. Die gemeinsa-
me Präsentation aller Workshop-
Ergebnisse zeigte nachdrücklich 
und überzeugend, dass das schu-
lische Profil „Naturerbe“ intensiv 
an der Schule gelehrt und gelebt 
wird. Man darf auf weitere ju-
gendlich-frische Ideen der Schü-
lerschaft gespannt sein, wenn 
das Thema im schulischen Kon-
text fortgesetzt wird. Weitere Ak-
tionstage – z.B. „Wasser-Tasting“ 
– sind schon im Gespräch. Der 
Schulträger hat für das geplante 
Projekt ebenfalls seine tatkräftige 
Unterstützung zugesagt. 

Erfolgreiche Absolventen   
Bildungscampus in Bad Lippspringe 

zeichnet 33 junge Leute aus 
Bad Lippspringe. Der Bildungscampus für Gesundheits- und Sozialberufe St. Johannisstift GmbH am 
Standort Bad Lippspringe zeichnete jetzt 33 junge Leute aus, die nach ihrer erfolgreichen Ausbildung in den 
Beruf einsteigen. Dabei handelt es sich um 14 Logopäden, 13 Physiotherapeuten und sechs Ergotherapeu-
ten. Folgende junge Leute haben am Bildungscampus in Bad Lippspringe mit ihrer erfolgreichen Ausbildung 
einen zukunftsorientierten Schritt in das Berufsleben gemacht: 

LOGOPÄDEN 
Stella Köhler, Katharina Johanna Herbst, 
Michelle Radtke, Svenja Ehmer, Charlotte 
Hindermann, Lisa Marie Nordloh, Anita Jan-
zen, Linnéa Maria Niggenaber, Julia Ölker, 
Maxi-Marie Brinker, Tímea Odendorf, Anni-
ka Düchting, Sina Lehmann, Kübra Durak 

ERGOTHERAPEUTEN
Katrin Metenko, Eva Maria Karthaus, 
Lea-Sophie Glahn, Rika Marie Brake-
meier, Hanna Mertens, Paola Gette

PHYSIOTHERAPEUTEN
Laura Rubart, Juri Stolker, Lena 
Watermann, Patrick Koch, Dani-
elle Müller, Alina Peitzmeyer, So-
phi Waldhoff, Franziska Fritz-Glahn, 
Melina Jochheim, Milena Koch, Ka-
rina Stamm, Chiara Menne, Anna 
Schröder 

Das Medizinische Zentrum für Gesundheit (MZG) in Bad Lippsprin-
ge gratuliert allen Absolventen zur erfolgreichen Ausbildung und 
wünscht ihnen alles Gute sowie viel Erfolg im Berufsleben. 

Fotos: Lippe-Institut Bad Lippspringe

Jugendrotkreuz 
jetzt auch in 

Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Das Jugend-
rotkreuz (JRK) hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die humanitären 
Werte des Roten Kreuzes auch 
an Kinder und Jugendliche zu 
vermitteln. In spielerischen Um-
fang lernen die Teilnehmenden so 
miteinander Erste Hilfe und Ret-
tungsdienst aber auch Empathie 
und gutes Miteinander kennen.
Das JRK bietet seinen Mitglie-
dern die Möglichkeit, sich bereits 
früh zu engagieren und nützliche 
Fähigkeiten zu erlernen. Als gro-
ßer, international agierender Ver-
ein bietet es ein breites Spektrum 
an Aktivitäten, von Gruppenstun-
den über Ausflüge und spannen-
den Übungen mit viel Blaulicht bis 
hin zu großen Freizeiten und Zelt-
lagern. 
Das Ziel der Gruppenstunden im 

JRK ist es, den Teilnehmenden 
Spaß am Helfen anderer zu ver-
mitteln. Die Gruppenstunden fin-
den ab dem 20.10. jeden zwei-
ten Freitag von 17:00-18:30 Uhr 
im Vereinsheim des Roten Kreu-
zes in Bad Lippspringe (Detmolder 
Str. 174) statt. 
Willkommen sind Kinder und Ju-
gendliche im Alter zwischen 10-
13 Jahren. Wenn wir dein Interes-
se wecken konnten, dann melde 
dich doch bei uns unter JRK@
DRK-BadLippspringe.de oder 
komm einfach mal vorbei.
Wenn du Interesse hast aber nicht 
in die Altersgruppe fällst, dann 
melde dich doch einfach trotzdem 
bei uns, auch jüngere Interessen-
ten oder mögliche Gruppenleiter 
sind bei uns immer willkommen.
Wir freuen uns auf dich!

Gruppenleiter*innen im JRK Bad Lippspringe: v.l. Carina Lubitz, So-
phia Frik (stellvertretende JRK-Ortsleiterin), Lucas Hoffmann (JRK-
Ortsleiter), Vincent Peters, Tobias Stähle. Foto: JRK Bad Lippspringe

war groß, als Bürgermeister Lan-
ge die sofortige Anschaffung ei-
nes solchen Trinkwasserbrunnens 
zusagte. Nun suchen die Verant-
wortlichen nach einem passenden 
Ort in der Schule, damit die kos-
tenfreie Versorgung mit dem kost-
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VERKÄUFE

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Verkaufe Rasenmäher, Modell 
Viking MB 248 T, Schnittbreite 
46 Zentimeter, Benzinmotor mit, 
Radantrieb. Preis: 111 Euro. Tel.: 
0162/ 3164254

Tintenstrahldrucker Canon 
Pixma MX925 in PB zu verkau-
fen, VHB 65 Euro. Tel.: 05251/ 
8780478

ADIDAS Heimtrainer 300 Euro 
VHB, viele Modelle Lego Technik 
und Lego City (Feuerwehr, Bag-
ger, LKW Schiff Truck usw.), VHB, 
AEG Standventilator VHB 80 Euro, 
Beurer Tageslichtlampe. VHB 80 
Euro, Standregal Livarno neu. 
30 Euro, Cocktailsessel blau. 10 
Euro, Yoga Kissen. 18 Euro, Aqua 
Steam 40 Euro VHB. Tel.: 0157/ 
51081454

Echtleder Ecksofa, Farbe Kirsch 
245×180, gute Zustand, inklusi-
ve Schlaffunktion und Bettkasten. 
VHB 270 Euro. Sennelager Tel.: 
0152/ 33988577 Nur Selbstab-
holung.

Günstig: Analoge Fotoappara-
te und Objekte vom Weitwinkel 
bis Tele 500mm, Tele, Konver-
ter, Zwischenringe, Blitzlicht, Lin-
sen, Kamera- und Objektivtaschen 
usw./ Kleines Taschen-Fernglas 
10x50/ Ansichtskarten-Blocks mit 
je 30 unterschiedlichen Bild-Kar-
ten. Tel.: 05254/ 4554

Bücher – Malerei/Kunst – Dicke 
große schwere Bände mit Durch-
gehend Bildern; Natur, Tiere, 
schönes Deutschlandbildbände, 
Garten, Ufos, Besucher aus dem 
All, 21 Kultur-Bände A-Z vom Ver-
lag „Die Zeit“, 10 Bände Katholi-
sche Glaubenslehre von A-Z, usw. 
Tel.: 05254/ 4554

Verkaufe Citybike. 28 Zoll D 
Nabe 55 cm schwarz, wenig ge-
fahren, Privatverkauf. Tel.: 0170/ 
3484528

Alko – Heckenschere – voll funk-
tionsfähig – mit 1,5m Schneide-
Schutz gegen Durchtrennung des 
Kabels, Damaliger NP 95 Euro, 
jetzt zum Sonderpreis von 35 Euro 
zu verkaufen. Tel.: 05252/ 3496

Nähmaschine „Carina“ Nr.: SN-
M33C1 u verkaufen. Zum Son-
derpreis von 60 Euro abzugeben. 
Neuwertig und die Bedienung + 
Sicherheitshinweise wird mit ge-
liefert. Original Karten vorhanden. 
Tel.: 05252/ 3496 

Gebrauchte Küche zu verkau-
fen mit Elektrogeräte im guten Zu-
stand, und einen Liegestuhl kaum 
gebraucht zu verkaufen. Tel.: 
05252/ 938713, freue mich auf 
ihren Anruf!

Jazz- CD-s (Goodman, Hampton, 
Parker, Gillespie und Coltrane) zu 
verkaufen. Tel.: 05252/ 933983

Einkaufstrolley von Andersen 
(NP: 120 Euro) für 50 Euro zu ver-
kaufen. Tel.: 05252/ 933983

Neuwertige große Hexe-Dekofi-
gur liebevoll nach Marionettenart 
gestaltet, ca. 55 cm lang von den 
Füßen bis Hutspitze (ca. 72 cm 
inkl. der Marionettenaufhängung) 
für 9 Euro  zu verkaufen. Außer-
dem mehrere Damen Herbst- 
oder Winterjacken, Größe 38 / 40 
(weiß, rot, blau, Aubergine etc.) 
für 9 bis 12 Euro/ Stück zu ver-
kaufen. Tel.: 05257/ 9289047

Verkaufe Kofferschreibmaschi-
ne „Gabriele 10“ von Triumph aus 
den 70er Jahren, vollfunktionsfä-
hig, Länge: 35 cm, Höhe: 14 cm, 
Breite: 34 cm, 7,5 kg incl. Koffer, 
20 Euro. Tel.: 0151/ 17389590

Biete einen Faltbaren E-Rollstuhl 
mit Einhandbedienung an. Er ist 
ein halbes Jahr alt. VB 2.700 Euro. 
Tel.: 0155/ 774771217 oder E-
Mail: a.c.quest@hotmail.de

Viele Weihnachtsdekoarti-
kel sehr gut erhalten z.B. elektr. 
7-flam. Leuchter, diverser Weih-
nachtsbaumschmuck, versch. 
Tischdecken 80 x 80 cm u. noch 
vieles mehr, günstig zu verkaufen. 
Außerdem Türfolie d-c-fix "Esche 
natur" extra stark und abriebfest, 
ca.  Länge 210 und Breite 90 cm, 
2 Rollen originalverpackt mit Ver-
arbeitungsprospekt, 1 Rolle für 9 
Euro beide Rollen zusammen nur 
17 Euro, sowie 1 Rolle Klebefo-
lie in dünner Normalstärke, Bu-
che Ausführung, auch ca. 210 
x 90 cm für 5 Euro zu verk. Tel.: 
05257/ 9289047 (Hövelhof)

2 Große hohe schwere Ker-
zenständer, in 2XL: Pullover, T-
Shirt, leichter Sommerblouson, 
Bademantel, Weste etc. // 18 
DVDs „schätze der Welt-Erbe der 
Menschheit“ – verschiedene Län-
der/Garten/Vogelstimmen/Außer-
irdische, Ufos usw./ Oldie-CDs 
Kartonweise. Tel.: 05254/ 4554

Verkaufe Katalyth-Gashei-
zung 0,35 x 0,45, ideal für Gar-
tenlaube pp., 40 Euro. Tel.: 0151/ 
52143185

Jugend-Metallbett, Lila, 90/190 
zu verk. für 50 Euro. Tel.: 05252/ 
936770

Kinderkochbuch v. 1983 (1. Auf-
lage) "Kochen macht Spaß! Pup-
penküchen Rezepte für Fein-
schmecker" v. Christel Süssmann, 
Fischer Verlag Göttingen, 78 Sei-
ten, gut erhalten für 5 Euro zu 
verk., sowie GROßFORMATBUCH 
ERDSTRAHLEN UND MAGNETIS-
MUS (ca. 29 x 24 cm und 203 
Seiten) mit dem Untertitel:" Ihre 
Wirkung für Wohlbefinden und Ge-
sundheit", Autor Herbert L. König, 
erschien 1986 im Weltbild Verlag 
als 5. Auflage. Sehr gut erhalten 
mit nur winzigen Gebrauchsspu-
ren, fast wie neu für 11 Euro zu 
verkaufen. Beide Bücher aus ei-
nem rauch- und tierfreien Haus-
halt! Tel. 05257/ 9289047 (Hö-
velhof)

Antikes Esszimmer, 4 Stühle, 
Tisch und Sofa Bezug rötlich, 150 
Euro Tel.: 05252/ 930551

Musikanlage, bestehend aus:  
240 Watt-Verstärker, CD-Player, 
Plattenspieler, Mikrofonanlage, 3 
Lautsprecherboxen, alle Geräte 
d. Marke ,,Sony", zus. 70 Euro, 
testen u. anschauen lohnen! Tel.: 
02951/ 2829

1 Fugendüse (so gut wie neu) 
u. 1 Polsterdüse (unbenutzt) für 
Mielestaubsauger zus. für 5 Euro, 
außerdem versch. Kinderbe-
steck-Sets (z. B.  1x4-teilig WMF 
Cromargan, 1 x 3-teilig Marke 
Tischfein) u. Kindergeschirr (z. T. 
aus Porzellan), Kinderbücher und 
verschiedenes Kinderspielzeug 
(auch Kleidung für Barbies und 
ähnliche Puppen, sowie saubere 
Kuscheltiere) Spiele etc. alles gut 
erhalten und günstig zu verkaufen.  
Tel. 05257/ 4055 (Hövelhof)

Präsent bzw. Geschenkkorb 
(leer) sehr gut erhalten, ca. 40 cm 
hoch (mit Henkel) und 38 cm breit 
für nur 9 Euro zu Verk.,  sowie 2 
Versch. Sammelbilder Bücher und 
1 Album, Esso Buch v. 1972, Fer-
rero Buch v. 1979 u. Ferreroalbum 
v. 1981, mit nur sehr wenigen feh-
lenden Sammelbildern (bei Ferrero 
jeweils 3), zudem sind einige nicht 
eingeklebte Sticker (auch von an-
deren Ferrero Sammelbilderaktio-
nen) vorhanden z. B. Ferrero / Ha-
nuta Fußballspieler  v. 2006 etc., 
in Hövelhof günstig zu verkaufen. 
Tel.: 05257/ 4055

2 Weißbiergläser mit lustiger Be-
schriftung 3 Euro/St., 4 Maßkrüge 
(1 L) 3 davon v. Oktoberfest Mün-
chen, 2 x aus Steingut für 5 Euro/
St., 2 x aus Glas für 3 Euro/St., 
6 Cognac-Schwenker 6 Euro, di-
verse Wein- oder Sektgläser 0,80 
Euro/Stück, Schnaps- oder Whis-
kygläser 50 Cent /St. und 10 glä-
serne Glasuntersetzer zus. 4 Euro, 
außerdem 9 Kerzenhalter aus Glas 
für 1 Kerze einzeln 2 Euro, alle 9 
zus. nur 16 Euro. Alles sehr gut er-
halten fast wie neu, zu Verkaufen 
in Hövelhof. Tel. 05257/ 4055

Flachbild-TV, „Techni-Sat“, 32 
Zoll, Top-Gerät mit allen Anschlüs-
sen, 25 Euro. Tel.: 02951/ 2829

Verkaufe E-Roller Vova Sli 4, 
1,44 KW Bosch 04.2022…..Km 
3.260 Matt grau THG Quote mög-
lich, da angemeldet,  VHB 1.599 
Euro. Tel.: 0157/ 57243063

Verkaufe Ikea Korbeinsatz 
für Pax Schränke, Größe: 93,5 x 
53,5 cm, Höhe ca. 16 cm (Mo-
dell KOMPLEMENT 19475) Far-
be: beige, incl. Einbauleisten und 
Schrauben, 10 Euro. Tel.: 0151/ 
17389590

Wir verkaufen, aufgrund unseres 
Hausumbaus, 3 Alu-Heizkörper, 
Hersteller Fondital, voll funktions-
fähig, gepflegt, ca. 20 Jahre alt. 1 
x 30 Glieder, Länge 2,40m. Höhe: 
0,43m, Tiefe: 0,14m – 300 Euro. 
1 x 18 Glieder, Länge 1,44m. 
Höhe: 0,43m, Tiefe: 0,14m – 150 
Euro. 1 x 9 Glieder, Länge 0,71m. 
Höhe: 0,58m, Tiefe: 0,095m – 
100 Euro. Die Heizkörper verkau-
fen wir auch gerne einzeln. Alle 3 
Heizkörper komplett würden wir 
für 400 Euro verkaufen, VHB. Tel.: 
05251/ 49207

Mehrere volle Propangasflaschen 
(je 11 kg) und Bilderrahmen. Ver-
schenken (Leitz- und ähnliche) 
Ordner. Tel.: 05252/ 933107 oder 
hkitzerow@t-online.de

Fürstenberg Kaffeeservice, 
Form Grecque Dekor 77, 10 Ge-
decke, 10 Essteller, Zucker und 
Milch auf Tablett zu verk. VHB. 
Tel.: 05252/ 2219 



Seite 232318. Oktober 2023

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFTEN

AUTOMARKT

MIETGESUCHE

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Sie möchten Ihre Immobilie VERKAUFEN oder VERMIETEN….?
Wir beraten Sie gerne, unverbindlich und kostenlos!

Nutzen Sie unseren Service mit über 50-jähriger Erfahrung!
Wir suchen z. Z. für vorgemerkte Kunden in PB u. Umgebung z.B.:
Vorstand (4 Pers. Haushl.) su. wegen Zuzugs aus dem Ausland

komf. Immobilie, auch Altbau / Abriss Grundstück 
Dipl. Ing. (4 Pers. Haushl.) su. DHS/RHS oder auch gr. ETW 

in PB, Elsen, Schl.Neuhs., Marienloh, Bad Lippspringe

Unsere aktuellen Kauf- und Miet-Gesuche + Angebote unter:
www.immobilien-wolff.com

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie uns an: Tel. 05251-25026

Immobilien Wolff GmbH

Firmen der Stadt

Entdecke die bestenEntdecke die besten
Total lokal!

Bestimmter Jahrgang als Ge-
schenk gesucht? 1958, 1959, 
1961, 1962, 1963, 1964, Wein-
flaschen, leer aber sehr histori-
sche deutsche Etiketten von Rhein 
und Mosel. Auch Versand. Und 
alte schwarze Schreibmaschine 
im Koffer. Tel.:  0174/ 7447207

Kaufe Bilder der Maler Josef 
Struck, Willy Lucas, Georg Lucas, 
Josef Dominicus, Kurt Matern und 
andere alte Gemälde, gerne mit 
Paderborn Motiven. Tel.: 05252/ 
9893112

Modellbahner suchen Eisenbahn 
& Zubehör. Anlage oder Samm-
lung. Auch Modellfahrzeuge usw. 
Tel.: 0175/ 7774499

Schwarze Langhaar Kitten su-
chen ein Zuhause. EKH×Maine 
Coon Mix, in Schlangen, Schutz-
gebühr 20 Euro. ChiffreNr._
HM_18.10.2023_003

Sympathischer Rentner, 75, 
jungenhafter Jeans-Turnschuh-
typ, 166cm kurz, sehr handlich, 
geistig und körperlich beweglich, 
sucht liebenswerte und aufge-
schlossene Sie mit dem Wunsch 
nach Nähe. Ich mag Kerzen-
licht, Katzen, die Lehre Buddhas, 
Schach sowie gemütliche Fern-
sehabende. Meine Macken und 
Fehler sind im grünen Bereich. Ich 
bin Gelegenheitsraucher. Ich freue 
mich auf ihre Zuschrift. ChiffreNr._
HM_18.10.2023_002
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Vier Kinder, Eltern, Oma mit 
Wohnungsberechtigungsschein 
suchen Wohnung oder Haus bis 
ca. 140qm. Zahlung der Miete ist 
gesichert. Tel.: 0170/ 4312868

Gesucht PKW-Garage in BL In-
nenstadt, gerne in der Nähe vom 
Netto-Markt / Jordanpark / Det-
molder Str. / Konrad-Korte-
Str. / An der Böhke. Tel.: 0175/ 
2570086

Nette berufst. Frau mittl. Al-
ters, mit gesichertem Einkom-
men sucht in/um Bad Lippsprin-
ge/Schlangen od. näh. Umgebung 
2-Zi-Whg. mit Balkon od. Terras-
se, bis 550 Euro Warmmiete inkl. 
Heizung, Tel.: 0151/ 40352396

Wir, schon etwas älteres Se-
mester wollen noch nicht auf den 
Schaukelstuhl und gehendes-
halb auf den Flohmarkt um unse-
re Haushaltskasse auf zu bessern, 
dafür suchen wir Kostenlos oder 
günstig Flohmarktartikel und Trö-
del sowie Angelsachen, Werkzeug 
etc. Gerne holen wir es ab, über 
ihren Anruf würden wir uns freu-
en. Tel.: 0176/ 43025694

Trödel-, Haushalts- und Dekosa-
chen, Porzellan, Bett-, Tischwä-
sche, Gartenbedarf usw. gesucht. 
Tel.: 05257/ 930644

Kaufe alles z.B. aus Haushalts-
auflösungen & Nachlässen wie 
z.B. alte Armbanduhren & Ta-
schenuhren, Porzellan, Gemäl-
de, Zinn, Bücher, antike Möbel, 
Schmuck, Postkarten, Fotos, Fo-
toalben, Briefmarken, Münzen 
u.v.m. - Bitte alles anbieten! Tel.: 
05252/ 9893112

Männerkegelverein in BL sucht 
Mitkegler ab 60 J. Tel.: 05252/ 
933983

Welche Frau, mit Interesse an 
der Natur möchte einen Single-
Mann (58) kennen lernen, mit dem 
sie am Wochenende gelegentlich 
auf Wandertour gehen könnte? Ich 
freue mich auf Deine Worte! E-
Mail: schoenemomente@gmx.net 

Ich, weiblich 74 Jahre alt su-
che eine seriöse Bekanntschaft 
in Bad Lippspringe. ChiffreNr._
HM_18.10.2023_001

Einfach treffen und Sympa-
thie entscheiden lassen... Attrak-
tiver ER, 62/180/80, NR, Humor, 
Niveau unkompliziert sucht  SIE 
gerne für immer... Tel.: 0162/ 
9408640

Unseren Automarkt finden Sie auf 
der Seite 11!

STELLENMARKT

Unseren Stellenmarkt finden Sie 
auf der Seite 20!

Ohne Website 
fehlt Dir was!

2 4 | 7 | 3 6 5 

g e ö f f n e t !

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

www.heggemannmedien.de

Denn Schweigen ist ein 
Argument, dass kaum 
zu widerlegen ist!!
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